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KSB Aktiengesellschaft –
ein familienbewusster Arbeitgeber in Ihrer Region

Ansprechpartner:
Frau Petra Fischbeck
KSB Aktiengesellschaft
Turmstraße 92
06110 Halle
Tel. + 49 345 4826 4712
E-Mail:petra.fischbeck@ksb.com

Als sozial verantwortlich handelndes Unternehmen kümmert
sich die KSB Aktiengesellschaft schon seit einiger Zeit um
eine bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Es trägt

dazu bei, dass die KSB Aktiengesellschaft seit Generationen
auf leistungsfähige und treue Mitarbeiter zählen kann. 

Familienbewusste Personalpolitik, betriebliche Sozialberatung,
flexible Arbeitszeiten, verschiedene Teilzeitmodelle und das

Angebot der Telearbeit sind schon seit vielen Jahren selbst-
verständlich. Regionales Engagement zeigt die KSB

Aktiengesellschaft u.a. auch am Standort Halle 
durch Kooperationen mit lokalen 

Institutionen sowie mit Teilnahme in 
Arbeitskreisen und Netzwerken.

Seit 2005 ist die KSB Aktien-
gesellschaft als familien-

bewusstes Unternehmen 
durch die „Beruf und

Familie AG“ zertifiziert.

mailto:E-Mail:petra.fischbeck@ksb.com
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Grußwort der Oberbürgermeisterin

Liebe Familien in unserer Saalestadt!

Der Schweizer Dichter und Züricher Stadt-

schreiber Gottfried Keller sagte einmal: „In 

der Familie beginnt die wahre Politik“.

Natürlich hat der Autor Recht; auch des-

halb widmen wir den Familien unsere gan-

ze Aufmerksamkeit. Die Stadt hat mit ihren 

Partnern in der Wirtschaft, den Vereinen, 

Bürgerinitiativen und Verbänden eine vielfäl-

tige Palette von Angeboten, Projekten und 

Maßnahmen zur Förderung der Familien ge-

schaffen.

Einige Beispiele sprechen für dieses gesamt-

gesellschaftliche Engagement.

Die Realisierung des Konzeptes „Bildung: ele-

mentar“ trägt Früchte. Die Stadtverwaltung 

unterstützt den Aufbau von Betriebskinder-

tagesstätten und die Kooperation von Un-

ternehmen und Trägern von Kindertagesein-

richtungen. In der qualitativ hochwertigen 

und bedarfsgerechten Betreuungslandschaft 

Halles beträgt zum Beispiel der Versorgungs-

grad bei den unter Dreijährigen mehr als 

60 %, bei den über Dreijährigen über 90%.

Das gesamte Verwaltungshandeln wird un-

ter der Maßgabe der Familienverträglichkeit 

und den Grundsätzen einer familienfreund-

lichen Stadtentwicklung regelmäßig geprüft. 

Mit diesen und anderen Aktivitäten hat Halle 

als familienfreundliche Stadt deutschland-

weit Anerkennung gefunden.

Mit dem nun vorliegenden Familienweg-

weiser möchten wir Ihnen umfassende 

Informationen über Kultur- und Jugendein-

richtungen, Kindertagesstätten, Seniorenbe-

ratungsstellen, Freizeitangebote und vieles 

mehr an die Hand geben. Selbstverständ-

lich fi nden Sie auch unter www.halle.de 

Aktuelles rund um „Ihr“ und unser aller The-

ma: Es geht um die Familie.

Ich grüße Sie herzlichst!

Ihre

Dagmar Szabados

Oberbürgermeisterin der Stadt Halle (Saale)

Vorwort

http://www.halle.de
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Grußwort des Beigeordneten Herrn Kogge

Sehr geehrte 

Hallenserinnen und Hallenser, 

liebe Kinder, Eltern und Großeltern,

in unserer schönen Saalestadt gibt es viele 

Menschen, Berufsgruppen und Instituti-

onen, die dafür sorgen, dass Halle eine fami-

lienfreundliche Stadt ist.

Ein wesentlicher Teil dieser Institutionen und 

der darin Tätigen kommen aus den Bereichen 

Jugend, Schule, Soziales und kulturelle Bil-

dung, für die ich verantwortlich zeichne.

Damit unsere Anstrengungen von Erfolg ge-

krönt sein können, arbeiten wir gemeinsam 

mit anderen Bereichen wie Gesundheit, Kul-

tur und Sport zusammen. 

Ich freue mich, dass es gelungen ist, hier 

eine Übersicht für die vielfältigen Bereiche 

zum Thema Familie zu erstellen. 

Sie können nunmehr mittels des Familien-

wegweisers Unterstützer und Informationen 

in bestimmten Lebenssituationen suchen, 

sich über Kultur und Freizeitangebote in Hal-

le informieren oder passende Sportvereine 

aussuchen.

Nutzen Sie auch die beschriebenen Möglich-

keiten zur Einfl ussnahme und Beteiligung 

am städtischen Leben zu Ihrem persönlichen 

Wohl und zum Wohle Ihrer Familie, des 

Stadtviertels, Ihrer Altersgruppe, damit Hal-

le familienfreundlich ist und bleibt und alle 

Hallenserinnen und Hallenser gerne in un-

serer Stadt leben.

Gleichzeitig möchte ich mich auch bei allen 

Institutionen und Einrichtungen bedanken, 

dass sie bei der Erstellung des Familienweg-

weisers behilfl ich waren und sich hiermit 

auch als Ansprechpartner für Familien prä-

sentieren. 

Ihr 

Tobias Kogge

Beigeordneter für Jugend, Schule, 

Soziales und kulturelle Bildung

Vorwort
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Als einst Kaiser Otto in Halle erwartet wurde und ihm die Bürger vor dem Rannischen Tor, 

wo er seinen Einzug halten sollte, einen feierlichen Empfang bereiteten, auch Blumen auf 

den Weg gestreut hatten, unter denen sich, da es im Juni war, viele Rosen befanden, ent-

stand plötzlich in der Aue infolge des vielen Regens großes Wasser. Der Kaiser konnte daher 

nicht von Merseburg den geraden Weg über Beesen nehmen, sondern musste den Umweg 

westlich über die Dörfer nehmen und über die Hohe Brücke zum Schiefertor in die Stadt 

hineinreiten. 

Die Einwohner liefen nun zu diesem Tor und mussten ihre Blumen infolge der kurzen Zeit am 

Rannischen Tor zurücklassen. Als nun bald darauf der Müller von Böllberg seinen beladenen 

Esel zum Rannischen Tore hineintrieb, gingen diese statt des Kaisers über die Blumen. Das 

machte den Hallensern soviel Spaß, dass es in dem Wahrzeichen verewigt wurde. 

Als Wahrzeichen der Stadt bin ich allen Hallensern wohlbekannt: 

Ich bin der Esel, der einst auf Rosen ging.

Bei meinem letzten „Rundgang“ durch die Stadt bin ich zwar nicht auf Blumen gelaufen, 

aber ich habe viele interessante Dinge erfahren. Und so fi ng die Geschichte an:

Ich las in einem Artikel der Mitteldeutschen 

Zeitung, dass unsere Stadt den 3. Preis bei 

dem Landeswettbewerb „Familienfreund-

liche Gemeinde“ erhalten 

hat. Und nun wollte ich 

genauer wissen, was 

denn die Stadt den 

Familien zu bieten 

hat.

Bevor ich 

mich je-

doch auf 

die Hufe 

m a c h t e , 

„googelte“ ich im Computer von meinem 

Müller und fand unter „Familien in der Stadt 

Halle“ den Hinweis:

Halle. Die Stadt. Amt 51 CMS+ Das Amt 

für Kinder, Jugend und Familie …

Na, wenn schon ein ganzes Amt so heißt!

Somit war meine erste Anlaufstelle geklärt 

und ich begab mich in die Schopenhauer-

straße.

Die Amtsleiterin, Frau Brederlow erzählte 

mir, welche gesetzlichen Aufgaben das Ju-

gendamt erfüllt und welche weiteren Ange-

bote initiiert, organisiert und durchgeführt 

werden. Allerdings sagte sie auch, dass sich 

unsere Stadt nur durch die Mitwirkung und 

das Engagement vieler Partner die Familien-

freundlichkeit bewahren kann.

Mir wurde fast schwindlig, als ich hörte, wie 

viele Unternehmen, Vereine, Verbände, Initi-

ativen und Bürger beteiligt sind.

Auch begann mich ein schlechtes Gewissen 

zu plagen, da ich Vieles von dem, was mir 

Frau Brederlow erzählte, gar nicht kannte.

So kamen wir auf die Idee, einen „Wegwei-

ser“ zu gestalten, der den Familien viele An-

sprechpartner, Kontaktadressen und Hinwei-

se zu den verschiedensten Themen „in“ die 

Hand gibt.

Und nun liegt die erste Aufl age vor…

Der Esel – Das Wahrzeichen der Stadt Halle (Saale)
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…auch im
Mehrgenerationswohnen!
…auch im
Mehrgenerationswohnen!

Wohnen in

Parknähe!?
Wohnen in

Parknähe!?

Geschäftsstelle:
06128 Halle · Angersdorfer Weg 23
Tel.: (0345) 48 28 30 · Fax: (0345) 48 28 37
E-Mail: gwgeigenescholle@regiospeed.net

Geschäftszeiten:
dienstags von 9-12 und 13-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

www.eigenescholle.de

Ihr
Frische-Anbieter

K. Muschiol

• Plattenservice
• Obstkörbe
• Präsentkörbe
• Geschenkgutscheine
• Geschenkverpackungen
• Kommissionsverkauf

von Getränken
• kostenloser Taxiruf
• Anlieferung frei Haus

• Plattenservice
• Obstkörbe
• Präsentkörbe
• Geschenkgutscheine
• Geschenkverpackungen
• Kommissionsverkauf

von Getränken
• kostenloser Taxiruf
• Anlieferung frei Haus

Katowicer Str. 2 /3 • 06128 Halle
Tel. 03 45/1 24 00 91 und 

03 45/1 31 93 53

Öffnungszeiten:
Mo. -Mi. u. Sa. 7-20 Uhr
Do. u. Fr. 7-21 Uhr

Ihr
Frische-Anbieter

Wir sind für Sie da

mailto:gwgeigenescholle@regiospeed.net
http://www.eigenescholle.de
http://www.hallebwg.de
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I. Amt für Kinder, Jugend und Familie

„Die Familie ist die älteste aller Gemein-

schaften und die einzige natürliche.“

 Jean-Jacques Rousseau

Als Erstes möchten wir in diesem Wegweiser 

das Amt für Kinder, Jugend und Familie vor-

stellen, da es im Rahmen seiner Tätigkeit auf 

den unterschiedlichsten Gebieten der nach-

folgenden Kapitel Dienste und Leistungen 

anbietet.

Der zentrale Sitz mit der Amtsleitung befi n-

det sich in der Schopenhauerstraße, unweit 

des Reilecks und ist somit gut mit öffent-

lichen Verkehrsmitteln zu erreichen.

Durchaus schwieriger wird es, einen Park-

platz zu fi nden.

Zu den folgenden Themen können hier An-

träge gestellt bzw. Informationen eingeholt 

werden:

– generelle Anfragen, Hinweise, Anre-

gungen 

– Tagespfl ege für Kinder

– Familienerholungsmaßnahmen

– Einsätze des Spielmobils und der Hüpf-

burg

Adresse:

Schopenhauerstraße 4

06114 Halle (Saale) 

Öffnungszeiten  

dienstags  13.00 Uhr – 18.00 Uhr

donnerstags   08.30 Uhr – 12.30 Uhr

Amtsleiterin Katharina Brederlow

Sekretariat Andrea Schneller-Panier

Telefon 221 5651

Tagespfl ege Solvig Lukas

 221 5690

 Rosemarie  Kaden

 221 2253

Familienerholung Adriane Niemeier

 221 5792

Spielmobil Barbara Salzer

 221 5748

Die folgenden Dienstleistungen des Jugend-

amtes werden in den 5 Sozialraumzentren 

vorgehalten, die einen bürgernahen Service 

für die Familien umfassen:

– Beratungen und Anträge zum Kindesun-

terhalt

– Vaterschaftsanerkennungen / 

Beurkundungen

– Anträge auf Unterhaltsvorschuss

– Informationen, Beratung und Begleitung 

zum Thema Adoption / Pfl egekinder-

dienst

– Beratung und Unterstützung durch den 

Allgemeinen Sozialen Dienst

– Anträge auf Ermäßigungen in der   

Kindertagesbetreuung

– Beratung und Begleitung durch die Ju-

gendgerichtshilfe

– Hinweise und Informationen zu Fragen 

der Freizeitgestaltung

Die Zentren sind für jeweils einen Sozialraum 

zuständig, der sich aus verschiedenen Stadt-

teilen zusammensetzt. Eine entsprechende 

Gliederung mit den jeweiligen Kontaktdaten 

ist auf der folgenden Seite dargestellt.

Zu den oben genannten Öffnungszeiten, die 

für alle Außenstellen gelten, fi nden die spe-

zifi schen Sprechzeiten der Jugendgerichtshil-

fe jeweils montags von 13.00 – 18.00 Uhr 

statt. 

Darüber hinaus wirkt das Amt für Kinder, Ju-

gend und Familie bei der Organisation und 

Gestaltung von vielfältigen Familien-Veran-

staltungen mit, die in der Stadt Halle bereits 

zu einer festen Tradition geworden sind: 

das Laternenfest, der Weltkindertag, die 

Einschulungspartie, die Stadtteilfeste, die 

Kinder-Händel-Festspiele und viele andere 

mehr

Amt für Kinder, Jugend und Familie
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ÜBERSICHT DER SOZIALRAUMZENTREN

Gliederung der Sozialräume

Sozialraumzentrum I =  Mitte/ Nord/ Ost Sozialraumzentrum II / III Sozialraumzentrum IV / V
Leiter Herr Wilhelm Leiterin Frau Heder Leiterin Frau Brink

Schopenhauer Straße 4 Radeweller Weg 14 Ernst-Haeckel-Weg 10a
06114 Halle 06132 Halle 06122 Halle

Sekretariat Frau Schmidt Sekretariat Frau Langhof Sekretariat Frau März
Telefon 0345/ 221-5701 Telefon 0345/ 122-9850 Telefon 0345/ 221-5801

101 Altstadt Sozialraum II = Silberhöhe / Ammendorf Sozialraum IV = Halle-Neustadt
103 nördliche Innenstadt Leiterin Frau Heder Leiterin Frau Brink
204 Paulusviertel Radeweller Weg 14 Ernst-Haeckel-Weg 10a
205 Am Wasserturm/ Thaerviertel 06132 Halle 06122 Halle
206 Landrain Sekretariat Frau Langhof Sekretariat Frau März

207 Frohe Zukunft Telefon 0345/ 122-9850 Telefon 0345/ 221-5801
221 Ortslage Trotha
222 Industriegebiet Nord 310 Dieselstraße 571 Nördliche Neustadt

340 Diemitz 223 Gottfried-Keller-Siedlung 344 Kanena/Bruckdorf 572 Südliche Neustadt
341 Dautzsch 451 Ortslage Ammendorf/ Beesen 573 Westliche Neustadt
342 Reideburg 230 Giebichenstein 452 Radewell/ Osendorf 574 Gewerbegebiet Neustadt
343 Büschdorf 231 Seeben 453 Planena
590 Saaleaue 232 Tornau 461 Silberhöhe

233 Mötzlich
308 Gebiet der DR Sozialraum III = südliche Innenstadt / Südstadt Sozialraum V = Heide-Nord / Lettin
309 Freiimfelde/Kanenaer W. Leiterin Frau Heder Leiterin Frau Koßmann

Stendaler Str. 7 Heidekrautweg 8
06132 Halle 06120 Halle

Sekretariat Frau Richter Sekretariat Frau Gorgas
Telefon 0345/ 772-6620 Telefon 0345/ 511-5790

102 südliche Innenstadt 581 Ortslage Lettin
411 Lutherplatz/Thüringer Bahnhof 582 Heide-Nord/Blumenau
412 Gesundbrunnen 591 Kröllwitz
413 Südstadt 592 Heide-Süd
414 Damaschkestraße 593 Nietleben
460 Böllberg/ Wörmlitz 594 Dölauer Heide

595 Dölau
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II. Eltern werden und sein

„Mit jedem Menschen ist etwas Neues in 

die Welt gesetzt, was es noch nicht gege-

ben hat, etwas Erstes und Einziges.“

Martin Buber

Ein herzliches Willkommen den neuen Er-

denbürgern in unserer Stadt!

Den Empfang und die ersten Monate beglei-

ten – je nach Wunsch der Eltern – Entbin-

dungskliniken, Geburtshäuser oder Hebam-

men.

Seit dem 1. Januar 2006 wird in der Stadt 

Halle das Begrüßungsprojekt für Neugebo-

rene umgesetzt. Mitarbeiterinnen der Stadt-

verwaltung besuchen die halleschen Mütter 

auf den Entbindungsstationen der Kliniken 

und überreichen Ihnen im Namen der Ober-

bürgermeisterin eine Begrüßungsmappe. 

Diese enthält u. a. einen Willkommensgruß 

der Oberbürgermeisterin, ein Babyalbum, 

eine Rückmeldekarte – falls der Bedarf eines 

Hausbesuches besteht – sowie verschiedene 

Flyer und Broschüren, die für die Familien in 

ihrer neuen Lebenssituation hilfreich sind.

Frauen, die Ihr Kind in einem Geburtshaus 

oder zu Hause zur Welt bringen, erhalten die 

Begrüßungsmappen von ihrer betreuenden 

Hebamme.

Eltern werden und sein
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A) SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 

Halle e. V.

Schwangerschaftsberatung

Zerbster Str. 14

06124 Halle (Saale) 

� 0345/69163 

  0345/6916413

Caritasverband für die Stadt und das 

Dekanat Halle (Saale) e. V. 

Konfl iktberatung ohne Beratungsschein 

Bernburger Straße 12 

06108 Halle (Saale) 

�  0345/5812950

  0345/5812951

Ansprechpartnerin: Gabriele Koch 

E-Mail:gabriele.koch@caritasverband-

halle.de

Caritas Schwangerschaftsberatung

Konfl iktberatung ohne Beratungsschein 

Bernburger Str. 12 – 13

06108 Halle (Saale) 

� 0345/5812955

  0345/5812951

Deutsches Rotes Kreuz

Schwangeren- und Familienberatungs-

stelle

Pfännereck 2 

06126 Halle (Saale) 

� 0345/6870143

  0345/6870255

E-Mail: skb@kv-halle-sk-ml.drk.de

Ansprechpartner: Malgorzata Molak, 

Stephanie Graichen

Sprechzeiten: 

Mo. und Mi.: 10.00 – 18.00 Uhr

Di. und Fr.:     08.00 – 12.00 Uhr

 

Evangelische Beratungsstelle

Schwangerschaftsberatung

Kleine Märkerstraße 1 

06108 Halle (Saale) 

� 0345/2031016

  0345/2080072

E-Mail: Ev-Beratungsstelle@jw-bauhof.de

Internet: www.jw-bauhof.de

IRIS Regenbogenzentrum 

Schwangeren- und Familienberatungsstelle, 

Babysprechstunde, Erziehungsberatung 

Schleiermacherstraße 39 

06114 Halle (Saale) 

� 0345/5211232

  0345/5211233

Ansprechpartner: Dorothea Jung 

E-Mail: iris-beratung@t-online.de

Internet: www.irisfamilienzentrum.de

pro familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung 

Sexualpädagogik und Sexualberatung 

Landesverband Sachsen-Anhalt e. V. 

Beratungsstelle Halle im Gesundheits-

zentrum Silberhöhe e. V. 

Wilhelm-von-Klewiz-Straße 11  

06132 Halle (Saale) 

� 0345/7748242

  0345/7748241

B) HEBAMMEN

Büttner, Carmen 

August-Bebel-Str. 3 � 0345/6900487

06108 Halle (Saale) Mobil: 0177/5662520 

Chluppka, Petra 

Dieskauer Straße 6 � 0345/6865627

06112 Halle (Saale)  Mobil: 0173/5610554

Eckstein, Ute

Fliederweg 37  � 0345/7763392

06130 Halle (Saale) 

Franz, Maren

Dessauerstr. 176 � 0345/6873997

06118 Halle (Saale)

Ganß, Gabriele

Ehm-Welk-Str. 1 � 0345/8049439

06126 Halle (Saale) 

Heimbach, Ina

Salzmünderstr. 3  � 0345/6802899

06120 Halle (Saale)

Scheibel-Hellfritsch, Nicole

Lafontainestr. 28  � 0345/5223322

06114 Halle (Saale)  Mobil: 0177/3391247

mailto:E-Mail:gabriele.koch@caritasverband-halle.de
mailto:E-Mail:gabriele.koch@caritasverband-halle.de
mailto:E-Mail:gabriele.koch@caritasverband-halle.de
mailto:skb@kv-halle-sk-ml.drk.de
mailto:Ev-Beratungsstelle@jw-bauhof.de
http://www.jw-bauhof.de
mailto:iris-beratung@t-online.de
http://www.irisfamilienzentrum.de
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Hentschel-Böhm, Ines 

Felsenstraße 2  � 0345/5322391

06114 Halle (Saale)  Mobil: 0172/3415931

Kästner, Silvana  

Seebener Straße 26 � 0345/5321046

06114 Halle (Saale) Mobil: 0173/7764041

Leipziger, Andrea 

Mittelstraße 27  � 0345/5510508

06120 Halle (Saale)

Manhart, Barbara

Goldregenweg 20 � 0345/5603091

06112 Halle (Saale) 

St. Barbara-Krankenhaus  � 0345/2134420 

(Kreißsaal)

Morche, Anette 

Kiefernweg 28 � 0345/5573009

06120 Halle (Saale)   0345/5573009

Nitschke, Manuela

Forsterstraße 39 � 0345/5125169

06112 Halle (Saale)  Mobil: 0177/4490471

E-Mail: manuela.nitschke@web.de

Riffert, Eva 

Sprechzeiten:  Di/Do: 13.00 –18.00 Uhr 

 und nach Vereinbarung  

 � 0345/5233831

Geburtshaus im IRIS – Regenbogenzentrum 

 privat: � 0345/5221748

 Mobil: 0172/9597464

 E-Mail: hebamme-halle@gmx.de

Rösch, Thekla 

Höllweg 28  � 0345/5220549

06118 Halle (Saale) 

Scherer, Simone  

Vogelweide 3  � 0345/1223059

06130 Halle (Saale)    Mobil: 0172/3423441

Scholz, Eva-Maria

Weingärten 26        �/    0345/2908600

06110 Halle (Saale)     Mobil: 0171/6935928 

Strube, Elke � 0345/4787038

Turmstraße 49 Mobil: 0177/885911

06110 Halle (Saale)    E-Mail: joelke@web.de

C) GEBURTSHÄUSER UND -KLINIKEN

Geburtskliniken

Klinik St. Elisabeth und St. Barbara

Mauerstraße 5 

06110 Halle (Saale)

� Sekretariat 0345/2134341

� Schwangeren Ambulanz  0345/2134680

E-Mail:  geburtshilfe@krankenhaus-

halle-saale.de

Internet: www.geburtshilfe-halle.de 

Martin-Luther-Universität 

Halle-Wittenberg

Klinik für Geburtshilfe und Reproduk-

tionsmedizin Klinikum Kröllwitz 

Ernst-Grube Str. 40 

06120 Halle (Saale)

Anmeldung  � 0345/557-2126 

 0345/5572450

E-Mail: sekretariat.obstet@

 medizin.uni-halle.de

Internet: www.medizin.uni-halle.de/kgr

Genetische Beratung (Institut für Human-

genetik)

Kinderwunschsprechstunde: 0345/5572747

Krankenhaus Martha-Maria Halle-Dölau

Klinik für Frauenheilkunde und Geburts-

hilfe

Röntgenstraße 1 

06120 Halle (Saale)

� 0345/559-1414 (Info-Hotline) 

Internet: www.marthamaria-halle.de

Eltern werden und sein

mailto:manuela.nitschke@web.de
mailto:hebamme-halle@gmx.de
mailto:joelke@web.de
mailto:geburtshilfe@krankenhaus-halle-saale.de
mailto:geburtshilfe@krankenhaus-halle-saale.de
mailto:geburtshilfe@krankenhaus-halle-saale.de
http://www.geburtshilfe-halle.de
http://www.medizin.uni-halle.de/kgr
http://www.marthamaria-halle.de
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Eltern werden und sein

Geburtshäuser

Geburtshaus Lebenslicht

Lafontainestraße 28

06114 Halle (Saale)

� 0345/5223322

   0345/5223322

E-Mail: info@geburtshaus-lebenslicht.de 

Internet: www.geburtshaus-lebenslicht.de 

Team:

• Nicole Scheibel-Hellfritsch, 

 Geburtshausinhaberin, 

 Hebamme Mobil: 0177/3391247

• Siegrid Barth  

 Geburtshausmanagerin

• Monika Ronneburg 

 Bürokraft � 0345/7809768

• Cornelia Jung 

 Freiberufl ich 

 Hebamme Mobil: 0172/3634848

• Ines Hentschel-Böhm 

 Freiberufl ich 

 Hebamme Mobil: 0172/3415931

• Sophia Scholz 

 Hebamme Mobil: 0152/28802621

Geburtshaus Lebenslicht 

• Kristina Haupka 

 Hebamme Mobil: 0178/5297961

• Susann Laws 

 Pekipgruppenleiterin Mobil: 0178/5297962 

Geburtshaus im IRIS–Regenbogenzen-

trum 

Träger: IRIS e.V. für Frauen und Familie 

Schleiermacherstraße 39 

06114 Halle (Saale) 

�  0345/5233831

Internet: www.irisfamilienzentrum.de

Eva Riffert, Hebamme     � 0172/9597464 

Internet:  www.evariffert.de 

Petra Chluppka, Hausgeburtshebamme

� 0173/5610554

ZEHN MONDE 

Hebammenpraxis - Geburtshaus - Elternschule

Reichardtstraße 22

06114 Halle (Saale)

�  0345/6824888

   0345/6824888

E-Mail: info@zehn-monde.de 

Internet: www.zehn-monde.de 

Unsere Hebammen: 

Constanze Rost-Schnabel 

Mobil: 0172/6051231

Antje Wohlgemuth  

Mobil: 0170/2952013

Konstanze Arndt 

Mobil: 0177/3226072

Brigitte Mey-Lampe  

Mobil: 0179/1012266

Birgit Berg 

Mobil: 01520/8861283

Friederike Grabs  

Mobil: 0152/22799414

mailto:info@geburtshaus-lebenslicht.de
http://www.geburtshaus-lebenslicht.de
http://www.irisfamilienzentrum.de
http://www.evariffert.de
mailto:info@zehn-monde.de
http://www.zehn-monde.de
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Schwangerschaft

Feststellen der Schwangerschaft

Schwangerschaftsvorsorgeuntersuchungen

Hilfe bei Schwangerschaftsbeschwerden
Geburtsvorbereitungskurse

Nach der Geburt

Wochenbettpflege

Betreuung nach ambulanter Geburt

Stillberatung
Rückbildungsgymnastik

Geburtsbegleitung

Geburten im Geburtshaus
Hausgeburten
Wehenbegleitung

Beleggeburten in Schkeuditz

Naturheilkundliche Therapien

Akupunktur, Bachblüten-Therapie,

Massage, Homöopathie

Kontakt

Lafontainstraße 28 · 06114 Halle (Saale)
Tel. (0345) 5 22 33 22

w w w . g e b u r t s h a u s - l e b e n s l i c h t . d e

• Geburtsvorbereitungskurse
• Hilfe bei Schwangerschafts-

beschwerden
• Vorsorgeuntersuchungen
• Hausgeburten
• Nachsorge
• Rückbildungskurse
• Trauerbegleitung nach 

glückloser Schwangerschaft06114 Halle, Felsenstr. 2a

• Beleggeburten im Klinikum Kröllwitz
• Geburten im Geburtshaus Lebenslicht

Tel. 01 72/3 41 59 31

Hebamme
Ines Hentschel-Böhm

http://www.geburtshaus-lebenslicht.de
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„Das Schicksal des Staates hängt vom 

Zustand der Familien ab.“        Alexandre Vinet

A) ELTERNGELD

Das Elterngeld bekommen Eltern nach der 

Geburt bzw. Adoption eines Neugebore-

nen. 

Es beträgt 67 Prozent des durchschnittlich 

nach Abzug von Steuern, Sozialabgaben 

und Werbungskosten vor der Geburt mo-

natlich verfügbaren laufenden Erwerbsein-

kommens, höchstens jedoch 1.800 Euro und 

mindestens 300 Euro. Nicht erwerbstätige 

Elternteile erhalten den Mindestbetrag zu-

sätzlich zum bisherigen Familieneinkommen. 

Das Elterngeld wird an Vater und Mutter für 

maximal 14 Monate gezahlt; beide können 

den Zeitraum frei untereinander aufteilen.

Elterngeld gibt es nur auf Antrag. 

III. Leistungen für die Familie

Die Formulare und weitere Informationen 

erhalten Sie:

Landesverwaltungsamt

Referat Bundeserziehungsgeldgesetz, 

Soziales

Maxim-Gorki-Straße 7 

06114 Halle (Saale)

�  0345/5276-0

Halberstädter Straße 39a

39112 Magdeburg

�  0391/627-3000

Internet: www.sachsen-anhalt.de

B) KINDERGELD

Grundsätzlich besteht für alle Kinder ab 

der Geburt bis zur Vollendung des 18. Le-

bensjahres Anspruch auf Kindergeld. Auch 

darüber hinaus kann unter bestimmten Be-

dingungen das Kindergeld weiter gezahlt 

werden.

Die Antragstellung und -bearbeitung für alle 

Kindergeldansprüche erfolgt über die Fami-

lienkasse der Bundesagentur für Arbeit. Die 

Familienkasse informiert Sie an dieser Stelle 

ausführlich über alle grundsätzlichen Rege-

lungen zum Thema „Kindergeld“.

Zuständige Familienkasse in Halle (Saale)

Familienkasse Halle

Schopenhauerstraße 2

06114 Halle (Saale) 

�   01801/546337

  0345/52497328

E-Mail: 

familienkasse-halle@arbeitsagentur.de

Internet: www.arbeitsagentur.de

Für Angehörige des Öffentlichen Dienstes 

und Empfänger von Versorgungsbezügen ist 

zuständige Familienkasse die mit der Bezü-

gefestsetzung befasste Stelle des jeweiligen 

öffentlich-rechtlichen Arbeitgebers bezie-

hungsweise Dienstherrn.

C) WOHNGELD
Wohngeld ist ein staatlicher Zuschuss zu den 

Wohnkosten, der es Menschen mit gerin-

gem Einkommen ermöglichen soll, in ange-

messenem Wohnraum zu leben.

Wohngeld gibt es als:

• Mietzuschuss für Mieter einer Wohnung 

bzw. Untermieter 

• Lastenzuschuss für Eigentümer eines Ei-

genheims oder einer Eigentumswohnung, 

die selbst in der Immobilie wohnen

Leistungen für die Familie

http://www.sachsen-anhalt.de
mailto:familienkasse-halle@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de
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Stadt Halle (Saale)
Sozialamt, Team Wohngeld
Südpromenade 30
06128 Halle (Saale)

  0345/221-5404

Sprechzeiten:
Mo 09.00 – 12.30 Uhr
Di 13.00 – 17.30 Uhr
Mi geschlossen
Do geschlossen
Fr 09.00 – 12.30 Uh

D) FAMILIENERHOLUNG

Einen Antrag auf Förderung von Familiener-

holungsmaßnahmen können Eltern und Al-

leinerziehende mit mindestens einem Kind, 

Mütter und Väter, die getrennt leben und 

die gemeinsame elterliche Sorge erklärt ha-

ben bis spätestens 14 Tage vor Reiseantritt 

stellen.

Die fi nanzielle Förderung ist einkommensab-

hängig. Daher ist bei 

Antragstellung das 

Einkommen nachzu-

weisen. Anspruchs-

berechtigte haben 

die Möglichkeit aller 

zwei Jahre eine För-

derung zu beantra-

gen. 

Bei Familien mit 

einem behinderten 

Fa m i l i e n m i t g l i e d 

kann jährlich ein An-

trag gestellt werden.

Eine Aufl istung (Kata-

log) der förderfähigen 

Einrichtungen für Fa-

milienerholungsmaß-

nahmen liegt zur Ein-

sichtnahme im Amt 

für Kinder, Jugend 

und Familie vor.

Evangelisches Bildungs- und Projekt-

zentrum Villa Jühling e. V.

Semmelweisstr. 6 �  0345/5511699

06120 Halle (Saale)   0345/5508595

E-Mail: familienbildung@villajuehling.de

Internet: www.villajuehling.de

E) MUTTER/VATER-KIND-KUREN

Wann brauchen Mutter/Vater und 

Kind(er) eine Kur?

Aus den veränderten Lebensbedingungen 

von Eltern mit Mehrfachbelastungen kön-

nen schnell ernsthafte Erkrankungen entste-

hen. Symptome wie Rückenschmerzen oder 

Schlafstörungen bis hin zu Depressionen 

sind eindeutige Zeichen. 

Wer kann denn überhaupt eine Muter/

Vater-Kind-Kur beantragen?

Grundsätzlich alle Elternteile, die Kinder 

erziehen oder erzogen haben und deren 

Ärztin oder Arzt die Notwendigkeit einer 

Vorsorge- oder Rehabilitationsmaßnahme 

attestiert hat.

Das für eine Kur notwendige Attestformular 

für Ihren Antrag, das Selbstauskunftsformu-

lar, bekommen Sie in der Beratungsstelle 

oder unter Downloads. Dort hilft man bei 

allen anfallenden Formalitäten, beim Ausfül-

len des Antrages, bei der Genehmigung der 

Kur durch die Krankenkasse sowie bei der 

Wahl der geeigneten Einrichtung. 

Die BeraterInnen kümmern sich nach der Ge-

nehmigung auch um Ihre Anmeldung. 

Neue Wohnung. Neues Glück.

Ihr erster Schritt ins neue Glück: 0345/527 1065

Mit ihren 21 000 Wohnungen kann die HWG – Halles größter
Vermieter – viele Wünsche erfüllen. Hochwertig sanierte HWG-
Altbauwohnungen von 34-115 m2 mit begrünten Innenhöfen und
guter Verkehrsanbindung sind ideal für Singles, Paare und
Familien – im Stadtgebiet Bergmannstrost ab 5,20 EUR/m2 plus
NK und in der Damaschkestraße ab 5,90 EUR/m2 plus NK. Für die
Altbauwohnungen im Reilshof spricht nicht nur die zentrale Lage
im Paulusviertel. Sie sind auch mit Balkon und Parkett ausgestat-
tet, für 5,50 EUR/m2 plus NK.  
In den sanierten HWG-Plattenbauten wohnen Sie direkt in der
City, zum Beispiel in der Zapfenstraße ab 5 EUR/m2 plus NK.
Profitieren Sie vom umfangreichen HWG-Bonusprogramm für
unsanierten Plattenbau, zum Beispiel in der Südstadt mit Umzugs-
und Renovierungsbonus ab 3 EUR/m2 plus NK.
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Neue Wohnung. Neues Glück.

mailto:familienbildung@villajuehling.de
http://www.villajuehling.de
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Evangelische Frauen in Mitteldeutsch-

land

Landesgeschäftsstelle für Müttergenesung

Kleiner Berlin 2  �  0345/54848812

06108 Halle (Saale)   0345/54848822

E-Mail: muettergenesung@ekmd.de

Caritasverband für die Stadt und das De-

kanat Halle e. V.

Bernburger Str. 12 �  0345/5812950

06108 Halle (Saale)   0345/5812954

E-Mail: kurberatung@caritasverband-halle.de

Evangelische Beratungsstelle

Kleine Märkerstr. 1 �  0345/2031016

06108 Halle (Saale)   0345/2080072

E-Mail: ev-beratungsstelle@jw-bauhof.de

Deutsches Rotes Kreuz

Landesverband Sachsen-Anhalt e. V.

Rudolf-Breitscheid-Str. 6 � 0345/5008545

06110 Halle (Saale)  � 0345/2023141

E-Mail:  0345/5008550

kerstin.hammerschmidt@sachsen-anhalt.drk.de

Kreisverband 

Halle-Saalkreis-Mansfelder Land e. V. 

Händelstr. 23 �  0345/29178-33

06114 Halle (Saale)    0345/29178-99

E-Mail: sambale@kv-halle-sk-ml.drk.de

F) KINDERZUSCHLAG

Eltern haben Anspruch auf Kinderzuschlag 

für ihre unverheirateten, unter 25 Jahre alten 

Kinder, die in ihrem Haushalt leben, wenn

-  für diese Kinder Kindergeld bezogen 

wird, 

- die monatlichen Einnahmen der Eltern die 

Mindesteinkommensgrenze erreichen, 

- das zu berücksichtigende Einkommen und 

Vermögen die Höchsteinkommensgrenze 

nicht übersteigt und 

-  der Bedarf der Familie durch die Zahlung 

von Kinderzuschlag gedeckt ist und des-

halb kein Anspruch auf Arbeitslosengeld 

II/Sozialgeld besteht.

 Gleichzeitiger Bezug von Arbeitslosengeld II/ 

Sozialgeld beziehungsweise Leistungen 

der Sozialhilfe und Kinderzuschlag ist nicht 

möglich.

Anträge auf Kinderzuschlag nimmt aus-

schließlich die Familienkasse der Bundes-

agentur für Arbeit entgegen, sie ist auch für 

die Bearbeitung zuständig. Bei Fragen zur 

Antragstellung und zu Ihrem konkreten Ein-

zelfall wenden Sie sich am besten an die für 

Ihren Wohnort zuständige Familienkasse.

Familienkasse Halle �  01801/546337

Schopenhauerstraße 2   0345/52497328

06114 Halle (Saale) 

E-Mail: 

familienkasse-halle@arbeitsagentur.de

Internet: http://www.arbeitsagentur.de

G) FAMILIENKARTEN IN HALLE

Die Stadt Halle (Saale) gewährt allen Familien, 

die städtische Museen, Kultureinrichtungen, 

Schwimmhallen und Freibäder (siehe auch 

unter Punkt V) besuchen, unterschiedliche 

Rabatte in Form der Eintrittsgeldgestaltung.

Die jeweilige Höhe (Familienkarte) ist im je-

weiligen Kassenbereich einsehbar.

Ebenso sind sie unter www.familie.halle.de

bzw. www.halle.de  nachlesbar.

H) NAHVERKEHR IN HALLE FÜR 
 FAMILIEN

Die HAVAG verkehrt überwiegend mit mo-

dernen Niederfl urstraßenbahnen und Nie-

derfl urbussen mit abgesenkten Einstiegen. 

Noch fahren allerdings auch modernisierte 

Tatrawagen, die leider nicht über einen nie-

derfl urigen Einstieg verfügen. Diese Fahrten 

sind im Fahrplan mit einem „K“ (K= Kein Nie-

derfl urfahrzeug) gekennzeichnet. 

Zudem sind bereits viele Haltestellen in 

Halle mit erhöhten Halteborden ausge-

Leistungen für die Familie

mailto:muettergenesung@ekmd.de
mailto:kurberatung@caritasverband-halle.de
mailto:ev-beratungsstelle@jw-bauhof.de
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http://www.arbeitsagentur.de
http://www.familie.halle.de
http://www.halle.de
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stattet, die das Ein- und Aussteigen mit 

Kinderwagen noch einfacher machen. 

Auch künftig werden weitere Halte-

stellen mit Bahnsteigen ausgestattet.

Bei den Straßenbahnwagen befi ndet 

sich an mindestens einer Tür ein geson-

derter Taster mit einem Kinderwagen-

symbol. Durch seine Betätigung bleibt die 

Tür länger geöffnet, so bleibt Eltern mit 

Kinderwagen mehr Zeit zum Einsteigen. 

Für Kinderwagen sind in den Bussen und 

Niederfl urstraßenbahnen der HAVAG zudem 

extra Sitz- und Stehbereiche eingerichtet, die 

sich gleich in Türnähe befi nden. Die Sitze 

sind zum Beispiel klappbar, damit Eltern mit 

ihren Kinderwagen mehr Platz zum Abstel-

len haben und zugleich bequem sitzen kön-

nen.

Tarife für Familien:

Kinder bis 5 Jahre fahren mit den öffent-

lichen Verkehrsmitteln in Halle kostenlos. 

Für Fahrten das ganze Jahr: Die Jahres-

karte 

Die Jahreskarte gilt 12 Monate vom 1. Ka-

lendertag eines Monats, 0.00 Uhr bis zum 

1. Werktag nach dem zwölften Monat, 

12.00 Uhr. Sie ist auf andere Personen über-

tragbar und berechtigt zu folgenden Zeiten 

einen Erwachsenen und bis zu drei Kinder 

im Alter von 6 bis 13 Jahren mitzunehmen: 

-  montags bis freitags von 19.00 Uhr bis 

4.00 Uhr des Folgetages und

-  an Wochenenden und Feiertagen ganz-

tägig.

Statt einer Person kann auch ein Hund mit-

genommen werden.

Speziell für Stammgäste: Die ABO-Mo-

natskarte 

Abo-Monatskarten berechtigen inner-

halb des auf der Fahrkarte angegebenen 

Geltungsbereiches zu beliebig häufi gen 

Fahrten. Die Wertmarke für den jeweiligen 

Monat gilt vom 1. Kalendertag, 0.00 Uhr, 

bis zum 1. Werktag des Folgemonats, 12.00 

Uhr. Sie ist auf andere Personen übertrag-

bar und berechtigt zu folgenden Zeiten 

einen Erwachsenen und bis zu drei Kinder 

im Alter von 6 bis 13 Jahren mitzunehmen: 

-  montags bis freitags von 19.00 Uhr bis 

4.00 Uhr des Folgetages

-  an Wochenenden und Feiertagen ganz-

tägig.

Statt einer Person kann ein Hund mitgenom-

men werden.

Die Familien-plus-Karte

Damit fahren Sie – oder eine andere von drei 

weiteren, auf der Fahrkarte eintragbaren Be-

gleitpersonen – mit Ihrem Baby ein halbes 

Jahr lang kostenfrei auf allen Bus- und Stra-

ßenbahnlinien der HAVAG. So sind Sie mit 

Kind und Kinderwagen von Geburt an mobil.   

Die Familien-plus-Karte hat derzeit einen 

Wert von über 267 Euro. Das entspricht 

sechs Monatskarten für die Tarifzone Halle.

Kundendienst

für Fahrplan- und Tarifauskünfte, Mobilitäts-

beratung, Anregungen und Kritiken

�   0345/581-5666 

  0345/581-5556

E-Mail:  Kundendienst@havag.com

Internet: www.havag.com

mailto:Kundendienst@havag.com
http://www.havag.com
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FAMILIEN        PlusKARTE

009   17:29

RTE

Mit der FamilienPlusKarte 
sechs Monate lang kostenfrei 
Bus und Bahn fahren!

Unser Geschenk für Sie 
und Ihr Baby:

Mehr Infos unter: www.havag.com

www.halplus-strom.deKundencenter: 0800 581 33 33

Die Energie
für Halle

st rom

Alles ruhig
Familienfreundliche Wohnungen finden Sie bei uns.

Hallesche Wohnungsgenossenschaft
„Freiheit“ eG

www.wgfreiheit.de Kostenfrei 08 00 - 4 01 11 40

http://www.havag.com
http://www.halplus-strom.de
http://www.wgfreiheit.de
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Rechtsanwaltssozietät

Grützmacher, von Wendorff, Winkler
Rechtsanwälte und Steuerbüro

Große Steinstraße 76
06108 Halle (Saale)

• Zivilrecht

• Steuerrecht

• Arbeitsrecht

• Verkehrsrecht
ywinkler@recht-steuer-ywinkler.de 
www.recht-steuer-ywinkler.de

Tel.: (0345) 2002059
Fax: (0345) 2002060

Wir vermieten seit 5 Jahren

über 1.000 Wohnungen!

Ouler Straße 25 · 06130 Halle/Saale

E-Mail: ines.brocke@wohndiscount.de
www.wohndiscount.de

Wir bieten auch finanziell schlechter gestellten Menschen 
günstigen Wohnraum zu fairen Konditionen!

Tel. (0345) 13 16 89-0Tel. (0345) 13 16 89-0

mailto:ywinkler@recht-steuer-ywinkler.de
http://www.recht-steuer-ywinkler.de
mailto:ines.brocke@wohndiscount.de
http://www.wohndiscount.de
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Rechtsanwaltskanzlei
Plesch & Plesch

Antje Plesch
Fachanwältin für Familienrecht

Claas Plesch
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Mirko Drzisga
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Am Steintor 14
06112 Halle (Saale)

Telefon: 03 45/56 67 23
Fax: 03 45/56 67 25 2

eMail: info@raplesch.de
web: www.raplesch.de

Tätigkeitsschwerpunkte

Anhäusser, Unger & BergienAnhäusser, Unger & Bergien
Rechtsanwälte

Nora Bergien
Rechtsanwältin

- Familien- und Erbrecht
- Mietrecht
- Verkehrs- und Ordnungswidrigkeitenrecht

Vera Bergien
Rechtsanwältin

- Familien- und Erbrecht
- Grundstücksrecht
- Baurecht

• Viktor-Scheffel-Str. 01 • 06114 Halle (Saale) • Tel. (03 45) 2 03 38 88 • Fax (03 45) 2 03 17 26 •
• E.mail: RAin_Bergien@web.de • Web-Adresse: www.anhaeusser.de •

Nora und Vera Bergien (v.l.)

Bei Bedarf bieten wir 

eine umfassende Beratung

mailto:info@raplesch.de
http://www.raplesch.de
mailto:RAin_Bergien@web.de
http://www.anhaeusser.de
mailto:mail@kaiser-koepke.de
http://www.kaiser-koepke.de
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Helfen ist 
unsere Aufgabe

Unsere Angebote:
• Sozialpädagogische Familienhilfe
• Einzelhilfe
• Haushaltsintensivtraining
• Stationäre Wohngruppe für Kinder und Jugendliche
• Stationäres Wohnen für jugendliche Schwangere 

und Mütter mit Kindern
• Betreutes Jugendwohnen (1- und 2-Raumwohnungen)

ASB Kinder- und Jugendkreis
Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.

Flexible Hilfen „Über-Mut“
Kinderwohngemeinschaft
Mutter-Kind-Einrichtung „Muki“

Landesgeschäftsstelle: Emil-Abderhalden-Str. 21, 06108 Halle 
Telefon: 0345/2026152 · Internet: www.asb-lsa.de

Beratung-Begleitung-Unterstützung
engagiert-kompetent-unabhängig-kostenfrei

Der Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und Familien.

Anhalter Platz 01
06132 Halle (Saale)
Tel. (0345) 7 70 49 87
E-Mail: info@kinderschutzbund-halle.de  www.kinderschutzbund-halle.de

Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
BV Halle (S.) e.V.

Mehr Infos: GWG Halle-Neustadt · Am Bruchsee 14 · 06122 Halle (Saale) · Tel.: (0345)6923-480 · Mail: vermietung@gwg-halle.de · www.gwg-halle.de

Für Rotznasen tun wir alles.
Entdecken Sie GWG-FamilienWelten.
FamilienWohnen ist angesagt bei der GWG Halle-Neustadt. Mit unseren familienfreundlichen
Grund  riss-Lösungen bieten wir Ihnen durchdachte Raumnutzungskonzepte mit geräumigen
Wohn   küchen, modernen Bädern und praktischen Stauraumlösungen. Entdecken Sie Wohlfühl-
Räume, die Lust auf Familie machen! Übrigens: Bei uns zahlen Sie keine Kaution.

mailto:vermietung@gwg-halle.de
http://www.gwg-halle.de
http://www.asb-lsa.de
mailto:info@kinderschutzbund-halle.de
http://www.kinderschutzbund-halle.de
http://www.awo-halle-merseburg.de
mailto:regionalverband@awo-halle-merseburg.de
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A) ERZIEHUNGSBERATUNGSSTELLEN

Wie heißt doch das allbekannte Sprich-

wort: „Eltern werden ist nicht schwer, 

Eltern sein dagegen sehr!“

Kinder beim Aufwachsen, beim Erkunden 

des Umfeldes zu begleiten, ist eine sehr 

schöne, aber auch eine verantwortungsvolle 

Aufgabe. 

Manchmal allerdings sind Eltern am Ende 

ihres Lateins, was die Erziehung betrifft, ge-

raten an das Ende ihrer Kräfte und suchen 

Rat und Unterstützung. Oft hilft ein Gespräch 

mit Freunden, Erziehern oder Lehrern. 

In schwierigen Situationen stehen in der 

Stadt Halle fünf Erziehungsberatungsstellen 

zur Verfügung, in denen Sozialpädagogen 

und Psychologen professionelle Hilfe u. a. zu 

folgenden Beratungsschwerpunkten bieten:

IV. Familien in besonderen Lebenslagen

– Entwicklungs- und Verhaltensprobleme,

– Schulschwierigkeiten, 

– Partnerschaftsprobleme, 

– Trennung und Scheidung, 

– Fragen des Umgangs- und des Sorge-

rechts, 

– Probleme bei Gewalt und/oder sexuellem  

Missbrauch

AWO Interventionsstelle 

Häusliche Gewalt/Erziehungsberatung

Zerbster Str. 14  �  0345/6867907

06124 Halle (Saale)

Ansprechpartnerin: Frau Schneider

Caritasverband für die Stadt und das De-

kanat Halle (Saale) e. V.

Bernburger Straße 12 �  0345/5812958

06108 Halle (Saale)

E-Mail: beratung@caritasverband-halle.de

Ansprechpartnerin: Claudia Roland

Evangelische 

Beratungsstelle

Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebens- 

beratung

Kleine Märkerstraße 1 �  0345/2031016

06108 Halle (Saale)  0345/2080072

E-Mail: Ev-Beratungsstelle@jw-bauhof.de

Internet: www.jw-bauhof.de

IRIS Regenbogenzentrum

Familien- und Erziehungsberatung 

Schleiermacherstraße 39 � 0345/5211233

06114 Halle (Saale)   0345/5211232

E-Mail: iris-beratung@t-online.de

Internet: www.irisfamilienzentrum.de

Ansprechpartnerin: Gerlinde Gailer

pro familia Beratungsstelle

Wilhelm-von-Klewiz-Straße 11

06132 Halle (Saale) �   0345/7748242

Ansprechpartner:   0345/7748241

Frau Blümchen, Frau Westphal, Herr Magyar

E-Mail: halle@profamilia.de

B) FAMILIENBILDUNGSSTÄTTEN 

Familienbildung ist ein Angebot zur Förde-

rung und Stärkung von Familien. Durch die 

vernetzte Arbeitsweise können Familien im 

Alltag unterstützt, ihre Teilhabe und ihre 

Ressourcen gestärkt werden. 

Unsere fünf Familienbildungsstätten bieten 

Familien einen kompetenten Service für Be-

gegnungs-, Lern- und Erfahrungsräume an.

Familien in besonderen Lebenslagen

mailto:beratung@caritasverband-halle.de
mailto:Ev-Beratungsstelle@jw-bauhof.de
http://www.jw-bauhof.de
mailto:iris-beratung@t-online.de
http://www.irisfamilienzentrum.de
mailto:halle@profamilia.de


Erziehungshilfeverbund Halle
Der Erziehungshilfeverbund Halle leistet ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
zur Erziehung.Wir begleiten Familien in ihrer aktuellen Lebenssituation und beziehen alle
Familienmitglieder in die Arbeit ein. Unsere Angebote orientieren sich an den Zielen von
Familien, sind zeitlich begrenzt und unterstützen Eltern, Jugendliche und Kinder für sich selbst
aktiv zu werden.

Respektvoll. Wertschätzend. Lösungsorientiert.

Wir sind davon überzeugt, dass:
� … jeder Mensch etwas kann!
� … jeder Mensch Achtung und Respekt verdient!
� … es für Menschen einfacher ist, nach passenden Lösungen zu suchen, anstatt Probleme zu analysieren!
� … Menschen sich aus eigener Kraft verändern und jederzeit Neues lernen können!
� … Menschen Experten für ihr Leben und für notwendige Veränderungen selbst verantwortlich sind!

Koordinator: Frank Germann
Hans-Dittmar-Straße 10 • 06118 Halle
Tel.: 0345 / 52 50 9000 Fax: 0345 / 52 10 189
www.paritaet-jugendhilfe.de

http://www.paritaet-jugendhilfe.de


Soziale Gruppenarbeit / KiEZ-Projekt 
Frau Lange 
Anhalter Platz 1• 06132 Halle
Tel: 0345 / 7703090 • Fax: 0345 / 7778118

In der Gruppenarbeit und im KiEZ-Projekt beschäftigen sich die
Kinder mit den unterschiedlichsten Themen. Sie lernen in einer
Gruppe Gleichaltriger Rücksicht zu nehmen, sich gegenseitig zu
helfen, sie entdecken neue Interessen und entwickeln auf diese
Weise gesundes Selbstvertrauen. Zur Arbeit gehört ebenfalls
die Beratung und Unterstützung der Eltern.

Sozialpädagogische Familienhilfe
Frau Zeng
Korbethaer Weg 10 • 06128 Halle
Tel: 0345 / 7703082 • Fax: 0345 / 7778784

Familienhilfe bietet Unterstützung und Begleitung im unmittel-
baren Umfeld der Familie an.Wichtige Themen sind u.a. die
altersentsprechende Erziehung und Versorgung der Kinder, der
rücksichtsvolle Umgang innerhalb der Familie die Stärkung von
Eltern in schwierigen Lebenssituationen und mit Ämtern und
Institutionen zurecht zu kommen.

Tagesgruppe "achterbahn"
Frau Lauterbach
Stendaler Straße 8 • 06132 Halle
Tel: / Fax: 0345 / 7703083

In der Tagesgruppe erhalten Kinder und ihre Eltern Hilfe und
Unterstützung. Die Kinder kommen nach der Schule in die
Gruppe, essen gemeinsam, erledigen ihre Hausaufgaben und
verbringen miteinander ihre Freizeit. Die Eltern unterstützen an
einem Nachmittag die Sozialarbeiter in der Tagesgruppe. Unser
Ziel ist, das Zusammenleben in der Familie zu verbessern.

Jugendwohnen „EIGEN-SINN“
Frau Grimmer
Hans-Dittmar-Straße: 10 • 06118 Halle
Tel: 0345 / 52509001 • Fax: 0345 / 5210189

Das Wohnangebot bietet Jugendlichen und Eltern in
Krisensituationen die Möglichkeit, getrennt voneinander zu woh-
nen und somit eine Auszeit voneinander zu nehmen. Die Arbeit
zielt darauf ab, die jungen Menschen auf ein selbständiges
Leben vorzubereiten oder die Rückkehr in die Familie zu
ermöglichen.

Impulse
Frau Grimmer
Hans-Dittmar-Straße: 10 • 06118 Halle
Tel: 0345 / 52509001 • Fax: 0345 / 5210189

In familiären Krisen und schwierigen Lebenssituationen bietet
Impulse eine wirkungsvolle Unterstützung. Gezielt suchen wir
nach vorhandenen Stärken, helfen den Familien aktiv zu werden
und die für sie richtigen Lösungen zu finden. Impulse verändert!

Erziehungsfachstelle
Frau Hertz
Tel: 0345 / 1227552 • Fax: 0345/ 1227549

Die Erziehungsfachstelle ist eine stationäre Kleinsteinrichtung.
Hier erhalten Geschwisterkinder durch Erzieher Unterstützung
in allen Alltags- und Lebensfragen. Sie werden somit auf ein
eigenständiges Leben als Erwachsene vorbereitet.

Wohngruppe „KLARO“
Herr Thiele
Barbarastraße 4 • 06110 Halle
Tel: 0345/2135590 • Fax: 0345/2135599

KLARO ist eine Wohngruppe auf dem Gelände der Kinder- und
Jugendpsychiatrie. Im Anschluss an einen erfolgreichen
Klinikaufenthalt unterstützen wir die Familien, eine gemeinsame
Entscheidung über den „besten“ zukünftigen Lebensort der
Jugendlichen zu treffen.

Kinder- und Jugendhaus „Flick-Flack“
Wohngruppe Sprungbrett
Frau Hoppe
Korbethaer Weg 10 • 06128 Halle
Tel: 0345/12269013 • Fax: 9760825

In der Gruppe werden Kinder und Jugendliche betreut, die vor-
übergehend nicht bei ihren Eltern leben. Mit unserer Arbeit
unterstützen wir die gesamte Familie auf ihrem Weg, wieder
gemeinsam zusammen zu leben.
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Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)

Anhalter Platz 1 �   0345/7704987

06132 Halle (Saale)   0345/7806411

E-Mail: dksb-halle@t-online.de

Internet: www.kinderschutzbund-halle.de

Ansprechpartnerin: Frau Ott

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband 

Halle-Saalkreis-Mansfelder Land e. V. 

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE

Händelstr. 23  �   0345/2917833

06114 Halle (Saale)    0345/2917899

E-Mail: sambale@kv-halle-sk-ml.drk.de 

Internet: www.kv-halle-sk-ml.drk.de

Ansprechpartner: Frau Sambale

Evangelisches Bildungs- und Projekt-

zentrum Villa Jühling e. V.

Semmelweisstr. 6 �   0345/5511699

Herr Gödecke   0345/5508595

06120 Halle (Saale) 

E-Mail: familienbildung@villajuehling.de

Internet: www.villajuehling.de

faz halle - CVJM Familienzentrum

Geiststraße 29 �   0345/2026384

06108 Halle (Saale)    0345/2026383

E-Mail: faz.halle@t-online.de

Internet: www.faz-halle.de

Ansprechpartner: Herr Grohmann

IRIS Regenbogenzentrum

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 

Babysprechstunde, Erziehungsberatung

Schleiermacherstr. 39 �   0345/5211232

06114 Halle (Saale)   0345/5211233

E-Mail: irisfamilienzentrum@t-online.de

Internet: www.irisfamilienzentrum.de 

Ansprechpartnerin: Frau Edith Pfeiffer

C) HAUSHALTSHILFE/FAMILIEN-
PFLEGE IM KRANKHEITSFALL  

Familienpfl ege ist unter der Bezeichnung 

„Haushaltshilfe“ eine Leistung der gesetz-

lichen Krankenkassen. Voraussetzung ist 

eine Bescheinigung des Arztes, dass die 

haushaltsführende Person, aufgrund einer 

akuten Erkrankung derzeit nicht in der Lage 

ist, den Haushalt weiter zu führen und Ihre 

Kinder zu betreuen und deshalb eine „Haus-

haltshilfe“ benötigen. 

Familienpfl ege ist möglich bei:

• schwerer Erkrankung der haushaltsführ-

 enden Person

• Krankenhaus-, Kur-, oder REHA-Aufenthalt

• körperlicher oder psychischer Überforde-

rung

• Notsituationen bei Alleinerziehenden

• besonderen Belastungen mit behinderten 

Kindern

• Risikoschwangerschaft

• Entbindung: Betreuung der Geschwister-

kinder während des Krankenhausaufent-

haltes der Mutter oder Betreuung von 

Mutter und Kindern zuhause

• Mehrlingsgeburten, Unterstützung der 

Mutter in den ersten Wochen

• Krankenhausaufenthalten von Kindern: 

wir versorgen die Geschwisterkinder, 

wenn Mutter oder Vater mit ins Kranken-

haus gehen

• und in anderen Notlagen

Wer bezahlt die Kosten?

Familienpfl ege ist unter der Bezeichnung 

„Haushaltshilfe“ eine Leistung der gesetz-

lichen Krankenkassen, wenn Sie 

• mindestens ein Kind unter 12 Jahren ha-

ben (bei AOK, TK und anderen Kranken-

kassen: ein Kind unter 14 Jahren) oder

• ein behindertes Kind haben (bei allen Kas-

sen).

• Einige Kassen zahlen auch Haushaltshilfe 

bei Vorliegen einer akuten Erkrankung, 

ohne dass Kinder im Haushalt leben.

D) SOZIALE BERATUNG UND 
 UNTERSTÜTZUNG

Trotz der wirtschaftlichen Entwicklung, die  

sich in der Stadt Halle seit der Wende voll-

zogen hat, ist ein Anteil von Familien auf 

Leistungen der staatlichen Gemeinschaft 

angewiesen. 

Hier gibt das Sozialamt Rat und Unterstüt-

zung, insbesondere zu folgenden Leistungen 

und Themen:

• Wohngeld / Wohnhilfe

• Halle-Pass

• Schulden

• Asylbewerberleistungs-

 gesetz

• Gesetz zur berufl ichen 

 Rehabilitation

Adresse

Südpromenade 30

06128 Halle (Saale) 

�   0345/221 5566

Öffnungszeiten 

Montag 09.00 Uhr –12.30 Uhr

Dienstag   13.00 Uhr – 17.30 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag  nach Vereinbarung 

Freitag 09.00 Uhr – 12.30 Uhr

mailto:dksb-halle@t-online.de
http://www.kinderschutzbund-halle.de
mailto:sambale@kv-halle-sk-ml.drk.de
http://www.kv-halle-sk-ml.drk.de
mailto:familienbildung@villajuehling.de
http://www.villajuehling.de
mailto:faz.halle@t-online.de
http://www.faz-halle.de
mailto:irisfamilienzentrum@t-online.de
http://www.irisfamilienzentrum.de


27

Auch bei folgenden Anfragen stehen die 

Mitarbeiter des Sozialamtes zur Verfügung:

• Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-

unfähigkeit

• Fragen zu Rentenansprüchen

• Leistungen im Rahmen der Wiedereinglie-

derungshilfe aufgrund von Krankheit, Be-

hinderung  oder Pfl egebedürftigkeit

Adresse

Am Stadion 5

06122 Halle (Saale)

�   0345/221 5501

Öffnungszeiten Siehe oben

Aber auch Vereine und Verbände versuchen 

mit verschiedensten Projekten, konkrete Un-

terstützung zu geben.

Und hier können alle etwas tun!

Bitte denken Sie an die Familien, die sich 

über Ihre Mitwirkung freuen.

Brauch-Bar

„Die Brauch-Bar-Börse“ zum Verschenken 

von Gebrauchsgegenständen

Für Ihre alten und noch brauchbaren Möbel, 

technischen Geräte, Camping- oder Freizeit-

artikel, Teppiche u.v.a. gibt es in der Stadt 

Halle (Saale) eine sinnvolle und praktische 

Einrichtung: „Die Brauch-Bar“. Sinn und 

Zweck ist es, noch brauchbare Dinge kosten-

los zu vermitteln. 

Oft werden bei der Sperrmüllentsorgung 

noch gut erhaltene und funktionstüchtige 

Gegenstände zur Entsorgung bereitgestellt, 

die andere Leute dringend benötigen. Des-

halb sollten Sie gut erhaltene Gegenstände 

und elektrische Geräte bei der Brauch-Bar an-

bieten. So helfen Sie anderen Menschen und 

vermeiden unnötige Entsorgungskosten!

Stadt Halle (Saale)

Umweltamt, 06100 Halle (Saale)

Umwelttelefon �   0345/221-4444 

Fahrradselbsthilfewerkstatt Rad und Tat

„Rad und Tat“ bietet seinen Nutzern die 

Möglichkeit, in einer Werkstadt ihre Fahrrä-

der selbst zu reparieren, natürlich unter fach-

kundiger Anleitung und gegen ein geringes 

Entgeld. Insbesonder Kinder und Jugend-

liche sowie Studenten nutzen dieses Ange-

bot. Montageplätze, Werkzeug, Logistik 

und Ersatzteile stehen zur Verfügung.

Reilstraße 126, 06108 Halle (Saale)

Ansprechpartner: Sebastian Pohling

�   0345/5226756

E-Mail: radundtat@jw-bauhof.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag  10.00 – 13.00 Uhr

 14.00 – 18.30 Uhr

Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Kleiderkammern, Tafeln

Caritasverband für die Stadt und das De-

kanat Halle e. V. 

Internet: www.caritasverband-halle.de

• CARICHIC

Bernburger Straße 12

06108 Halle (Saale)

Ansprechpartnerin: Mirjam Heeger

Familien in besonderen Lebenslagen

mailto:radundtat@jw-bauhof.de
http://www.caritasverband-halle.de
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•  CARISATT

Theodor-Weber-Str. 9/ 10

06132 Halle (Saale) 

�   0345/7705014

  0345/6811817

Ansprechpartnerin: Frau Schneller

CVJM

Internet: www.cvjm-halle.de

• „Schnitte“ 

Herr Fitz

Ernst Haeckel Weg 11

06122 Halle (Saale)

�   0345/2941520

•  Schnitte Süd

Matthias-Grünewald-Straße 1

06124 Halle (Saale)

�   0345/6826757

Ansprechpartnerin: Frau Schulze

Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)

Internet: www.kinderschutzbund-halle.de

•  Kinderkleidercafé

Anhalter Platz 1 

06132 Halle (Saale) 

�   0345/7704987

E-Mail: dksb-halle@t-online.de

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr 

 13.00 – 15.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 

 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag  10.00 – 12.00 Uhr 

Quatsch(en) mit Soße 

Anhalter Platz 1 

06132 Halle (Saale) 

�   0345/7704987

E-Mail: dksb-halle@t-online.de

Zeiten: 12.00 – 13.00 Uhr samstäglich 

    alle 14 Tage

http://www.cvjm-halle.de
http://www.kinderschutzbund-halle.de
mailto:dksb-halle@t-online.de
mailto:dksb-halle@t-online.de
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Ihr Ansprechpartner rund um das Thema
Sehen, berufliche Rehabilitation und Vorsorge

Was ist unsere Aufgabe?

Unser Ziel ist die dauerhafte Wiedereingliederung von
blinden u. sehbehinderten Menschen in den aktuellen
Arbeitsmarkt bzw. der Erhalt des Arbeitsplatzes durch
präventive Maßnahmen sowie Umschulungen und
Anpassungsqualifizierungen.

Was bieten wir?

• individuelle, passgenaue Rehabilitationsmaßnahmen
• bedarfsgenaue Vorbereitungsmaßnahmen
• effektive Anpassungsmaßnahmen 
• modernste Hilfsmittel • kompetente Sehhilfenberatung
• spezialisierte, ganzheitliche Fachdienstbetreuung

Wo finden Sie uns?

Hauptgeschäftsstelle in Halle (Saale), Bugenhagenstr. 30 
Beratungsangebote in Außenstellen in Sachsen, Nieder-
sachsen, Thüringen und Berlin 

Kontaktieren Sie uns. Wir beraten Sie gern kostenlos
und unverbindlich!

Leiter der Zentralen Kontakt- und Clearingstelle Dietmar Küchler
Tel.: 0345-1334666   
E-Mail: dkuechler@bfw-halle.de www.bfw-halle.de

Rund um das Sehen

Ca. 80 % der Informationen, die täglich auf uns einstürmen, werden über unsere Augen wahrgenommen. Was passiert, wenn diese 
nicht wie gewohnt funktionieren, die Sehkraft nachlässt oder völlig wegfällt? Muss ich meinen Arbeitsplatz aufgeben? Wie sehr leidet 
meine Selbständigkeit? Verliere ich meine sozialen Kontakte? Welche Möglichkeiten habe ich überhaupt noch?

Fragen, auf die Betroffene im Berufsförderungswerk Halle Antworten, Ratschläge und konkrete Lösungen fi nden können. Dazu 
gehören neben präventiven Maßnahmen zum Erhalt des Arbeitsplatzes (z.B. durch eine individuelle Ausstattung) auch spezielle Um-
schulungs- und Anpassungsmaßnahmen, individuelle Trainings sowie eine umfangreiche Beratungs- und Integrationsunterstützung.

Als einziges Kompetenzzentrum für Anliegen/Themen – rund um das Sehen - in den neuen Bundesländern steht das Berufsförde-
rungswerk dabei in einer über 100-jährigen Tradition der Stadt Halle, sich für Sehbehinderte, Blinde und Betroffene weit über die 
Stadtgrenzen hinaus zu engagieren.

Über 300 Rehabilitanten kann jährlich durch variable Angebote des Berufsförderungswerkes Halle mit der Teilname am Arbeitsleben, 
mit der Festigung des sozialen Umfeldes bzw. der Wiedererlangung einer größeren Selbständigkeit geholfen werden.

mailto:dkuechler@bfw-halle.de
http://www.bfw-halle.de
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Internet: www.reha-flex.de · E-Mail: info@reha-flex.de

- Endoprothetik aller Gelenke

- Kreuzband- und Meniskusoperationen

- Operationen an der Wirbelsäule

- chronische Schmerzzustände

- rheumatische Erkrankungen

- Folgen von Frakturen

- Zustand nach Amputationen

sowie onkologische und neurologische 

Erkrankungen auf Einzelfallentscheidung.

Die reha FLEX Saline Rehabilitationsklinik ist zur Lei-
stungserbringung für alle Rentenversicherungsträger, 
die gesetzlichen Krankenkassen, Berufsgenossen-
schaften, private Krankenversicherungen, Beihilfestel-
len und freie Heilfürsorge zugelassen.
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern  
zur Verfügung.

Mo bis Do: 7.30 – 19.00 Uhr
Fr: 7.30 – 18.00 Uhr 
(Termin nach Vereinbarung)

Mansfelder Straße 52 · 06108 Halle

Medizinische Rehabilitation von  

und  Erkrankungen:

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM

> Diagnostik

> Kurse 

UNSER THERAPIEANGEBOT

http://www.reha-flex.de
mailto:info@reha-flex.de
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Die Erfolgsgeschichte

…von reha FLEX begann 1994. Damals – noch in der Großen Wallstraße – gründeten 

Axel Witt (Sportwissenschaftler) und Lutz Hartig (Facharzt für Orthopädie) mit 3 weiteren

Mitarbeitern diese in Halle einzigartige ambulante Rehaeinrichtung. Schon bald nutzten

viele Patienten die neuen therapeutischen Möglichkeiten. Dem großen Andrang geschul-

det, erwarb reha FLEX das historische Haus auf der Salinehalbinsel, welches nach 2jähri-

ger Umbauphase und Erweiterung das neue Klinik-Domizil des Unternehmens wurde.

Heute

…bietet ein Team von etwa 50 Mitarbeiten, bestehend aus Ärzten, Physio-, Ergo- und Sporttherapeuten,

Psychologen, Ernährungs- und Sozialberatern sowie Kooperationspartnern, das ganze Spektrum der 

modernen medizinischen Rehabilitation im schönen Ambiente eines historischen Hauses an. 

Nach Unfällen und Verletzungen des Muskel-Skelett-Systems oder bei

Erkrankungen des Stütz- und Bewegungsapparates sowie bei onkologi-

schen und neurologischen Erkrankungen können ambulante Rehabili-

tationsmaßnahmen durchführen werden, ohne dass der Patient auf sein

gewohntes häusliches Wohnumfeld verzichten muss. 

Zu Beginn des Jahres 2009

… - im 15. Jahr ihres Bestehens - startete die reha FLEX Saline

Rehabilitationsklinik Halle eine neue Veranstaltungsreihe mit dem Namen

"reha FLEX Patientenforum". Das Patientenforum wird vierteljährlich in den Räumen der Klinik durch-

geführt und soll interessierte Bürgerinnen und Bürger über verschiedene Krankheitsbilder, gesundheits-

politische Fragen und spezielle Fragen der Rehabilitation in populärwissenschaftlicher Form informieren.

Die reha FLEX Saline Rehabilitationsklinik Halle vorgestellt
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Das BIZ ist die richtige Adresse für alle Jugendlichen, die sich
über Berufe oder Studienmöglichkeiten informieren wollen.
Aber auch für Erwachsene, die sich neu orientieren möchten,
Berufsrückkehrer oder für alle, die vor einer beruflichen
Entscheidung stehen, ist das BIZ die richtige Anlaufstation.

Im BIZ finden regelmäßig Informationsveranstaltungen zur
Berufsorientierung statt. Es werden verschiedene Berufe und
Studiengänge vorgestellt, Bewerberseminare angeboten und
über allgemeine Themen informiert. Zahlreiche Internetplätze
zur individuellen Recherche stehen kostenfrei zur Verfügung.

Die fachkundigen Mitarbeiter des BIZ stehen Ihnen jederzeit
für weitere Informationen und Hilfe zur Verfügung.

Die Berufsberater der Agentur für Arbeit Halle beraten indivi-
duell über Ausbildungsmöglichkeiten, deren Inhalte und
Anforderungen, über Spezialisierungs- und Weiterbildungs-
formen, über Perspektiven und Chancen am Arbeitsmarkt,
über Bewerbungsverfahren und -fristen und können Ihnen so
bei der Verwirklichung der Ausbildungswünsche helfen.

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin!

Agentur für Arbeit Halle · Schopenhauerstraße 2 · 06114 Halle 
Tel. 0 18 01-55 51 11* · e-Mail: halle.biz@arbeitsagentur.de
* 3,9 Cent je Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom. Bei Anrufen aus Mobilfunknetzen gelten abweichende Preise.

Berufsberatung und Berufsorientierung in der Agentur
für Arbeit Halle

Die Agentur für Arbeit Halle steht Ihnen als kompetenter Ansprech-

partner in allen Fragen der Berufsberatung und Berufsorientierung
zur Verfügung.

Die Berufsberater/-innen der Agentur für Arbeit Halle beraten

Schüler/-innen aller Schularten, Auszubildende, Studierende und
Hochschulabsolventen sowie alle Personen, die erstmals eine
Berufsausbildung anstreben oder sich beruflich neu orientieren wol-

len und gehen dabei ganz gezielt auf persönliche Fragen ein. Dazu

bieten wir Elternabende, Klassenveranstaltungen, Persönliche
Beratung und Vortragsveranstaltungen. 
In unserem Berufsinformationszentrum (BIZ) kann man sich umfas-

send über Ausbildung und Studium, Ausbildungs- und Arbeitsplatz-

suche, Berufsorientierung, Berufsbilder und ihre Anforderungen,
Weiterbildungsmöglichkeiten und den unterschiedlichen Schul-
typen, Existenzgründung, Frauen und Beruf, Arbeitsmarkt-

entwicklungen oder über das Arbeiten im Ausland informieren.

Beruf und Familie

Die Agentur für Arbeit ist Ihr Ansprechpartner in allen Fragen rund
um den Wiedereinstieg ins Berufsleben! Unsere Beauftragte für

Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für Arbeit

Halle berät Sie gern ausführlich zum Wiedereinstieg in den Beruf
nach einer Familienphase und Vermittlung in Arbeit speziell für
Berufsrückkehrer/-innen, zu Zeit- und Selbstmanagement und zur

aktuellen Arbeitsmarktsituation. Sie informiert über

Fortbildungsmöglichkeiten,  führt Bewerbertrainings durch und
bietet Selbstlernmodule an.

Für weitere  Informationen vereinbaren Sie einen Termin mit
unserer Beauftragten für Chancengleichheit am

Arbeitsmarkt unter Tel.  01801/555111*

oder per mail: Halle.BCA@arbeitsagentur.de

Weitere Informationen finden Sie unter www.arbeitsagentur.de

* 3,9 Cent je Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom. 
Bei Anrufen aus Mobilfunknetzen gelten abweichende Preise.

mailto:halle.biz@arbeitsagentur.de
mailto:Halle.BCA@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de


3333

„Die Jugend soll ihre eigenen Wege ge-
hen, aber ein paar Wegweiser können 
nicht schaden.“                  Pearl S. Buck

A) JUGENDBEGEGNUNGS- UND
  -BERATUNGSZENTREN

Die Jugendbegegnungs- und Beratungszen-

tren sind offene Häuser für große und kleine 

Hallenser.

Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene  und 

Eltern sind herzlich eingeladen, die vielfäl-

tigen Angebote und Räumlichkeiten zu nut-

zen. Hier wird die tägliche Freizeit nach der 

Schule, dem Kindergarten oder in den Ferien 

abwechslungsreich mit Kreativ- und Sport-

angeboten ausgefüllt oder man trifft sich 

mit Freunden und plant eigene Aktivitäten. 

Entsprechend dem Alter und den Interessen 

der Nutzer gibt es auch Veranstaltungen 

und Projekte zu besonderen Themen. Bei 

Problemen in der Schule, mit Eltern, Lehrern, 

Freunden, Behörden, Geschwistern oder bei 

V. Freizeitangebote

Fragen zur eigenen Lebensplangestaltung 

stehen Sozialpädagogen als kompetente An-

sprechpartner zur Verfügung.

Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)

Kinder- und Jugendhaus 

„Blauer Elefant“

Anhalter Platz 1

06132 Halle (Saale)

�   0345/7704987

E-Mail: dksb-halle@t-online.de

Internet: www.kinderschutzbund-halle.de

Ansprechpartnerin: Frau Ott

„Dornröschen“ AWO

Hallorenstraße 31

06122 Halle (Saale)

�   0345/8059982

  0345/8059815

E-Mail: awodornroeschen@t-online.de

Internet: www.awo-halle.de

Ansprechpartner: Herr Wieders

Intergrativer Jugendclub Heide-Nord

Blumenauweg 49

06120 Halle (Saale)

�   0345/6848822

  0345/6830343

E-Mail: ijchn@gmx.de

Internet: www.jugendclub-heidenord.de

Ansprechpartner: Torsten Wolf

Kinder- und Jugendhaus e. V.

Züricher Str. 14

06128 Halle (Saale)

�   0345/131960

  03 45/1319628

E-Mail: post@kjhev.de

Internet: www.kjhev.de

„Wasserturm“ / JBBZ 

Caritasverband für die Stadt und 

das Dekanat Halle (Saale) e. V.

Hardenbergstraße 23 

06114 Halle (Saale) 

�   /   0345/2031976

E-Mail: wasserturm@caritasverband-halle.de

Internet: www.jbbzwasserturm.de

Ansprechpartnerin: Ina Brose 

B) TREFFS FÜR KINDER UND 
 JUGENDLICHE

In diesen Einrichtungen können Kinder und 

Jugendliche wohnortnah unter Anleitung 

und Begleitung von  Sozialarbeitern ihre Frei-

zeit in den Bereichen Sport, Spiel und Gesel-

ligkeit gestalten sowie Angebote außerschu-

lischer Jugendbildung wahrnehmen. 

Auf Wunsch der Kinder und Jugendlichen 

werden auch Hilfestellungen bei Hausaufga-

Freizeitangebote

mailto:dksb-halle@t-online.de
http://www.kinderschutzbund-halle.de
mailto:awodornroeschen@t-online.de
http://www.awo-halle.de
mailto:ijchn@gmx.de
http://www.jugendclub-heidenord.de
mailto:post@kjhev.de
http://www.kjhev.de
mailto:wasserturm@caritasverband-halle.de
http://www.jbbzwasserturm.de


Eltern werden und sein

34

Freizeitangebote

34

ben, Ausbildungs- oder Jobsuche sowie bei 

spezifi schen Fragestellungen oder Problem-

lagen gegeben.

Offene Kinder- und Jugendarbeit unterbrei-

tet freiwillige Angebote und richtet sich 

grundsätzlich an alle Kinder und Jugendliche 

bis zu einem Alter von 27 Jahren. Sie ist ne-

ben Elternhaus, Schule und Ausbildung ein 

wichtiger, ergänzender Bildungsbereich, der 

zur Persönlichkeitsentwicklung junger Men-

schen beiträgt.

Bund der Pfadfi nderinnen und Pfadfi n-

der e. V. Stamm „Peißnitz“

Franz-Mehring-Str. 36

06120 Halle (Saale)

�   0345/5508513

Mobil: 0177/4133120

  03494/666359

oder auch 

Verläng. Mötzlicher Straße

06118 Halle (Saale)

(Hundesportverein)

E-Mail: Pfadfinder-halle@gmx.de

Internet: www.Pfadfinder-halle.de

CVJM Halle /

Offener Kinder- und Jugendbereich

Geiststraße 29

06108 Halle (Saale)

�  /   0345/2941520 /-518

E-Mail: kontakt@cvjm-halle.de

Internet: www.cvjm-halle.de

Ansprechpartner: Winfried Müller

Hallesche Sportjugend

Nietlebener Straße 14

06126 Halle (Saale) 

�  /   0345/47049944

Mobil: 0179/3540335

E-Mail: huth@stadtsportbund-halle.de

Internet: www.hallesche-sportjugend.de

Ansprechpartnerin: Frau Kresin

Jugendfreizeiteinrichtung „Bäumchen“

des SKV Kita gGmbH

Hanoier Str. 70/ 70a

06132 Halle (Saale) 

�   0345/7754620

  0345 77 546 17

Internet: www.skv-kita.de

Ansprechpartnerin: Frau Wunderlich

Jugendfreizeiteinrichtung ROXY IB

Offenbacher Str. 23

06124 Halle (Saale)

�  /   0345/8059124

E-Mail: jugendfreizeit-roxy-halle@

internationaler-bund.de

Internet: www.internationaler-bund.de

Ansprechpartner: Herr Stark

KAHUZA e. V. 

Heinrich- u.-Thomas-Mann-Str. 11

06108 Halle (Saale) 

�   0345/2093247

  0345/2093248

E-Mail: kahuza@gmx.de

Internet: www.kahuza.de

Krokoseum der Franckeschen Stiftungen

Franckeplatz 1,Haus 1

06110 Halle (Saale)

�   0345/2127575

E-Mail: krokoseum@francke-halle.de

Internet: www.francke-halle.de

Ansprechpartnerin: Frau Kovacs

Waldorf-Jugendtreff des Vereins zur För-

derung der Waldorfpädagogik e. V.

Lauchstädter Str. 28

06110 Halle (Saale) 

�   0345/1202381

  0345/12269017

E-Mail: wajut@t-online.de

Internet: www.waldorfverein-halle.de

C) EINRICHTUNGEN MIT 
 SPEZIFISCHEN ANGEBOTEN

Die nachfolgenden Einrichtungen sind zum 

einen durch generationsübergreifende und 

generationsspezifi sche Angebote, als auch 

durch Angebote für spezielle Lebenslagen 

gekennzeichnet.  

Insbesondere Kindergeburtstage und Kin-

derfreizeiten, Elternstammtische und Fa-

milienfreizeiten gehören hier ebenso zum 

Programm, wie Kreativ,- Sport- und Bildungs- 

kurse für Senioren. 

Verschiedene nationale Traditionen werden 

vorgestellt und gepfl egt sowie Projekte für 

Toleranz und Akzeptanz gestaltet.

Arche Noah Kinderspielparadies

Robinienweg 50 

06132 Halle (Saale)

�   0345/7828925

  0345/7828926 

E-Mail: info@archenoah-halle.de

Internet: www.archenoah-halle.de

Begegnungs- und Beratungszentrum 

„lebensart“ e. V.

Beesener Straße 6

06110 Halle (Saale)

�   0345/2023385

mailto:Pfadfinder-halle@gmx.de
http://www.Pfadfinder-halle.de
mailto:kontakt@cvjm-halle.de
http://www.cvjm-halle.de
mailto:huth@stadtsportbund-halle.de
http://www.hallesche-sportjugend.de
http://www.skv-kita.de
http://www.internationaler-bund.de
mailto:kahuza@gmx.de
http://www.kahuza.de
mailto:krokoseum@francke-halle.de
http://www.francke-halle.de
mailto:wajut@t-online.de
http://www.waldorfverein-halle.de
mailto:info@archenoah-halle.de
http://www.archenoah-halle.de
mailto:jugendfreizeit-roxy-halle@internationaler-bund.de
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  0345/68235987

E-Mail: bbz@bbz-lebensart.de

Internet: www.bbz-lebensart.de

Bürgerhaus „alternativE“ 

des Humanistischen Regionalverbands 

Halle-Saalkreis e. V. 

Gustav- Bachmann- Str. 33

06130 Halle (Saale)

�   0345/1319473 und 0345/1318519

  0345/1319475

E-Mail: buergerhaus-halle@freenet.de

Internet: www.humanisten-halle.de

Bürgerladen

Falladaweg 9

06126 Halle (Saale)

�   0345/6901274

Ansprechpartnerin: Frau Hintsche

Cliquentreff „Schnatterinchen“ 

der Stadt Halle (Saale)

Harzgeroder Str. 17

06124 Halle (Saale) 

�   0345/ 68 78 814

Internet: www.halle.de

Ansprechpartnerin: Frau Hanf

Dornrosa e.V.

Frauenzentrum Weiberwirtschaft

Karl-Liebknecht-Str. 34

06114 Halle (Saale)

�   /   0345/2024331

E-Mail: fzweiberwirtschaft@web.de

Internet: www.weiberwirtschaft-halle.de

Familien-Begegnungstreff „Gimmi“ 

der Stadt Halle (Saale)

Zur Saaleaue 51 a

06122 Halle (Saale)

�   /   0345/8044780

E-Mail: gimmi-halle@freenet.de

Internet: www.halle.de

Ansprechpartnerin: Frau Erth

Familiencafe „Völkchen“

des Kinder- und Jugendhaus e. V.

Südpromenade 27

06128 Halle (Saale)

�    0345/4785039

E-Mail: post@kjhev.de

Internet: www.familiencafe-voelkchen.de

Familienkompetenzzentrum für 

Bildung und Gesundheit der 

Franckeschen Stiftungen

Voßstraße 12, Haus 55/56

06110 Halle (Saale)

�   0345/2127555 

E-Mail: familie@francke-halle.de

Internet: www.francke-halle.de

Ansprechpartner: Herr Deutsch

Familienzentrum Silberhöhe mit 

Begegnungszentrum „Schöpfkelle“

des SKV Kita gGmbH

Hanoier Str. 70/ 70a

06132 Halle (Saale) 

�   0345/7754615 und -612

  0345/7754617

E-Mail: schoepf-kelle@t-online.de 

Internet: www.skv-kita.de

Ansprechpartnerin: Frau Dr. Seidel

Freizeitangebote
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Jugendnest e. V.

Merseburger Str. 439

06132 Halle (Saale)

�   0345/7757018

Ansprechpartnerin: Frau Raue

 Jugendwerkstadt Frohe Zukunft

Begegnungszentrum für Ausländer und 

Deutsche

Heinrich-Franck-Str. 2

06112 Halle (Saale)

�   0345/47076121

E-Mail: 

begegnungszentrum@jw-frohe-zukunft.de

Internet: www.jw-frohe-zukunft.de

Mehrgenerationenhaus des Jugend- und 

Familienzentrums St. Georgen e. V.

Zwingerstraße 17

06110 Halle (Saale)

�   0345/290043

  0345/4788747

E-Mail: st.busch@mgh-halle.de

Internet: www.sankt-georgen-halle.de

Ansprechpartner: Herr Busch

MitNähe e. V.

Treffpunkt: An der Magistrale 61

06124 Halle (Saale)

�   0163/1315277

E-Mail: mitnaehe@gmx.de

Ansprechpartnerin: Frau Herrmann

TREFFPUNKT des MitNähe e. V.

Am Hohen Ufer 24

06132 Halle (Saale)

�   0163/1315277

E-Mail: info@wgfreiheit.de

Internet: www.wgfreiheit.de

Treffpunkt des MitNähe e. V.

Kolkturmring 13

06120 Halle (Saale) 

�   0163/1315277

E-Mail: mitnaehe@gmx.de

Ansprechpartnerin: Frau Hermann

Miteinander e. V.

Nachbarschaftstreff Heide-Nord

Fischerstecherstr. 23

06120 Halle (Saale)

�   0345/5300109

Ansprechpartnerin: Frau Krombholz 

E-Mail: 

Ina.krombholz@frohe-zukunft.de

Ansprechpartner: Herr Krauße

E-Mail: 

Florian.krausse@frohe-zukunft.de

Nachbarschafts-Zentrum Pusteblume
Zur Saaleaue 51a
06122 Halle (Saale)
�   0345/4788175
Ansprechpartnerin: Frau Kirsch

Peißnitzhaus e. V.
Burgstraße 38
06114 Halle (Saale)
�   0345/2394666

  0345/2394661
E-Mail: peissnitz@gmx.de
Internet: www.peissnitzhaus.de

Spielehaus e. V.
Franckeplatz 1, Haus 32
06110 Halle (Saale)
�   0345/6825528
E-Mail: info@spielehaus.com

www.spi-ost.de

mailto:begegnungszentrum@jw-frohe-zukunft.de
http://www.jw-frohe-zukunft.de
mailto:st.busch@mgh-halle.de
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mailto:mitnaehe@gmx.de
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mailto:Ina.krombholz@frohe-zukunft.de
mailto:Florian.krausse@frohe-zukunft.de
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http://www.peissnitzhaus.de
mailto:info@spielehaus.com
http://www.spi-ost.de
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Kreativitätsschule
Erste

Sachsen-Anhalt e.V.

engagiertes Team von Erzieherinnen,
Heilpädagoginnen, Montessoripädagoginnen,
Logopädin nen und Therapeuten

integrative Betreuung von Kindern mit
Entwicklungsverzögerungen

Erzieherin als Wegbegleiterin - mit Liebe,
Hilfe, Konsequenz und Fachberatung

integrativer Kinderhort bietet nach
Schulschluß kompetente Betreuung und
Freizeitgestaltung, vielfältige Angebote, 
Hausaufgabenbetreuung und Ferienspiele Grundschule, Hort und Freizeitbereich

hochwertiger und anerkannter Grundschulab-
schluss auf Grundlage der staatlichen Lehrpläne

individuelle Förderung der ganzheitlichen
Entwicklung

engagierte und qualifizierte Pädagoginnen

kleine Klassen, flexibler Lernrhythmus

hochwertige Ganztagsbetreuung

angenehme Lernatmosphäre und kreative
Lehrmethoden

Freizeit - und Vorschulkurse

Integrative Kindertagesstätte “Onkel Uhu”

Kontakt: Kita “Onkel Uhu”-06124 Halle, Richard-Paulick-Str. 3, Tel. 03 45-80 56 40 5

Grundschule, Hort, Freizeit-06124 Halle, Max-Liebermann-Str. 4, Tel. 03 45-29 79 50

e-mail: info@krea-halle.de, Internet: www.krea-halle.de

mailto:info@krea-halle.de
http://www.krea-halle.de
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• Betreuung von Kindern im Alter von sechs Monaten
bis zum Schuleintritt

• Integration behinderter Kinder
• Vermittlung mathematischer Erfahrungen in Kombination

mit Bewegung
• Musikalisch-rhythmische Früherziehung
• Entwicklung von Umweltbewusstsein – Wald als

Lernumfeld
• Vorbereitung auf die Schule

Integrative Kindertagesstätte „Spatzennest“
Virchowstr. 4 · 06120 Halle · Tel. 0345/5504414

Landesgeschäftsstelle: Emil-Abderhalden-Str. 21, 06108 Halle 
Telefon: 0345/2026152 · Internet: www.asb-lsa.de

Kleine Schritte üben, damit große gelingen.

Helfen ist 
unsere Aufgabe
Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.

Lernprobleme 
erfolgreich meistern!

Duden Institut für Lerntherapie

Rechenschwäche

Lese-Rechtschreib-Schwäche

Englisch-Schwäche

über 15 Jahre Erfahrung

Duden Institut für Lerntherapie Halle
Charlottenstraße 7 · 06108 Halle
Telefon: 0345 6829995 · Fax: 0345 6829996
E-Mail: halle@duden-institute.de

www.duden-institute.de

Lernprobleme erfolgreich meistern

Frustrierte Schüler und ratlose Eltern – bei extremen Lernschwierig-
keiten greift Nachhilfe zu kurz, denn Lernstörungen in Mathematik,
Deutsch oder Englisch sind keine Frage des Lerneifers. Häufig fehlen
noch wichtige Voraussetzungen, um effektiv lernen zu können.

Grundlage unserer Förderung ist das Konzept der integrativen
Lerntherapie. Wir verbinden die Arbeit an Wissensdefiziten mit der
Entwicklung notwendiger Lernvoraussetzungen und individueller
Lernstrategien. Dazu nutzen wir auch Methoden aus anderen
Therapieformen, z. B. Spieltherapie, Ergotherapie und Familientherapie.
Die wichtigsten Elemente der Arbeit sind kostenfreie Elternberatung,
Ermitteln der Ursachen der Lernstörung in einer tiefgründigen
Diagnose, ein individueller Therapieplan als Grundlage der Einzel-
betreuung Ihres Kindes und begleitende Eltern- und Lehrergespräche.

Das wissenschaftlich fundierte Konzept der integrativen Lerntherapie
hat seine Wirksamkeit bereits bei mehreren Tausend Kindern und
Jugendlichen an inzwischen fast 50 Standorten bundesweit (in Halle
1998 als PAETEC Institut gegründet) nachgewiesen.

Bildung und Kultur

http://www.asb-lsa.de
mailto:halle@duden-institute.de
http://www.duden-institute.de
http://www.zoo-halle.de
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VI. Bildung und Kultur

A) KINDERTAGESBETREUUNG

„Kinder und Uhren dürfen nicht ständig 

aufgezogen  werden, man muss sie auch 

gehen lassen.“                                    Jean Paul

Eine gelingende Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf zu ermöglichen, ist in unserer 

Stadt von großer Bedeutung. Die Bildung, 

Erziehung und Betreuung von Kindern in ei-

ner Kindertageseinrichtung (Kinderkrippen, 

Kindergärten, Horte) bzw. in einer Tagespfl e-

gestelle sind zwei Möglichkeiten, um dies zu 

gewährleisten. 

Insbesondere die Inanspruchnahme der Kin-

dergärten hat eine lange Tradition. Fast alle 

der 3–6-jährigen Kinder unserer Stadt besu-

chen eine Kita. 

Die Stadt Halle hat ca. 145 Einrichtungen. 

Diese arbeiten nach sehr vielfältigen pä-

dagogischen Ansätzen, z. B. naturwissen-

schaftlich, gesundheitsfördernd, bilingual 

orientiert. Es gibt derzeit 39 Träger, die in 

ihren Kitas sehr unterschiedliche Angebote 

offerieren. Es besteht großes Bemühen, die 

Öffnungszeiten möglichst fl exibel zu gestal-

ten. 

Die Tagespfl ege ist ein eher junger Zweig der 

Kinderbetreuung in der Stadt Halle. Es gibt 

ca. 20 Tagesmütter und -väter, die vor allem 

Kindern bis zum zweiten Lebensjahr eine Be-

treuungsmöglichkeit bieten. 

Eine Übersicht über unsere zahlreichen Kin-

dertageseinrichtungen ist in einem geson-

derten Kita-Wegweiser sowie auf den Fami-

lienseiten im Internet.

Auf der folgenden Homepage stellen sich 

die Tagesmütter- und Väter vor:

www.tagesmuetter-in-halle.de

B) SCHULEN UND SPEZIFISCHE   
     BILDUNGSANGEBOTE

„Weisheit ist nicht das Ergebnis von 

Schulbildung, sondern des lebenslangen 

Versuchs, sie zu erwerben.“     Albert Einstein

Die Landschaft der Schul- und Bildungsan-

gebote ist vielseitig und umfasst Grund- und 

Sekundarschulen, Gymnasien, Gesamtschu-

len und Förderschulen von unterschiedlichen 

Schulträgern.

Eltern und Schüler können sich über die un-

terschiedlichen Bildungswege, aber auch die 

spezifi schen Ausrichtungen und Angebote  

auf den Internetseiten sowie an den Schulen 

selbst umfangreich informieren.

Auch für Erwachsene besteht die Möglich-

keit, Schulabschlüsse im Rahmen des Zwei-

ten Bildungsweges zu erreichen.

Weitere Angebote, die gern von Schulen 

und Familien genutzt werden, sind

• Botanikschule Halle

Am Kirchtor 1

06108 Halle (Saale)

�   0345/3880730 

• Raumfl ugplanetarium „Sigmund Jähn“  

Peißnitzinsel 4a

06108 Halle (Saale)

�   0345/8060317 

• Schulumweltzentrum Halle-Franzigmark 

(mit Ökologieschule und Schullandheim)  

Franzigmark 6

06193 Morl

�   0345/5234066 

• Volkshochschule Halle „A. Reichwein“ 

Diesterwegstraße 37 

06128 Halle (Saale)

�   0345/291530 

• Zooschule  

Fasanenstraße 5a

06114 Halle (Saale)

�   0345/5203353

•Konservatorium „Georg Friedrich Händel“

Musikschule der Stadt Halle

Lessingstraße 13

06114 Halle (Saale)

Bildung und Kultur
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�   0345/2024335

  0345/4700820

Internet: www.konservatorium@halle.de

Internet: www.kon-halle.de

Leiter: Herr Thomas Effner-Jonigkeit

Informationen zu freien Unterrichtsplät-

zen unter Telefon: (0345) 2 02 43 35 

• Singschule

Förderverein „Freundeskreis Kinderchor 

der Stadt Halle/Saale“ e.V.

Singschule

Silbertalerstr. 5a

06132 Halle

�   0345/7704718

E-Mail: foerderverein@kinderchor-halle.de

• Ökopädagogisches Zentrum Stiftsgut 

 Stichelsdorf der Franckeschen Stiftungen

Kontakt über Franckeplatz 1, Haus 1

06110 Halle (Saale)

�   0345/2127578

E-Mail: kovacs@francke-halle.de

Internet: www.francke-halle.de

Ansprechpartnerin: Susanna Kovács

C) KULTURELLE BILDUNG

Zum Angebot der Stadt Halle für die Bevölke-

rung und ihre Gäste gehören auch die nach-

folgend aufgeführten Einrichtungen der kul-

turellen Bildung.

In allen Einrichtungen sind die Aufgaben der 

Bildung, der Information, der Unterhaltung 

und auch der Freizeitgestaltung ineinander 

untrennbar verwoben. Bei allen Projekten 

fi nden sich also Aufgaben aus den genann-

ten Teilbereichen, mal wird die Bildung, ein 

anderes Mal einfach nur die Unterhaltung 

überwiegen. 

Darüber hinaus unterstützen unsere Einrich-

tungen explizit auch den Schulunterricht an 

den zahlreichen Schulen unterschiedlicher 

Schulformen in der Stadt Halle. 

Die nachhaltige Unterstützung des Schulun-

terrichts wird dabei nur gelingen, wenn Ein-

richtungen der kulturellen Bildung mit den 

Schulen angebotsbezogen und damit inhalt-

lich vernetzt werden. 

Schließlich ist es wichtig, Kinder und Jugend-

liche zu einer Identifi zierung mit ihrer Hei-

mat zu motivieren. Auf diese Weise werden 

sie sowohl Ausbildungs- als auch Arbeitsplät-

ze in Sachsen-Anhalt bzw. der Stadt Halle 

suchen, was wichtige und richtige demogra-

fi sche Effekte nach sich ziehen wird.

a) Bibliotheken

Stadtbibliothek Halle

•Zentralbibliothek am Hallmarkt

Salzgrafenstraße 2

06108 Halle (Saale)

�   0345/2214720

Internet: www.stadtbibliothek-halle.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr

Samstag:  10.00 – 13.00 Uhr

Die Stadtbibliothek Halle bietet einen unkom-

plizierten Zugang zu allen Wissensgebieten, 

zu Literatur, Musik und Kunst. Abenteuerbü-

cher, Krimis, Bilderbücher, Zeitschriften, Co-

mics, Kassetten, Brett-, Denk- und Lernspiele 

– es gibt eigentlich nichts, was es nicht gibt 

zur kostenlosen Ausleihe. Die Auswahl wird 

ständig aktualisiert. Es lohnt sich vorbeizu-

kommen, zu schauen und zu stöbern.

•Musikbibliothek

Kleine Marktstraße 5-7

06108 Halle (Saale)

�   0345/50090272

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch:  14.00 – 18.00 Uhr

http://www.konservatorium@halle.de
http://www.kon-halle.de
mailto:foerderverein@kinderchor-halle.de
mailto:kovacs@francke-halle.de
http://www.francke-halle.de
http://www.stadtbibliothek-halle.de
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•Fahrbibliothek 

Südstadtring 90

06128 Halle (Saale)

�   0345/6870171

Bücherbus 

�   0172/3456067

b) Museen

Beatles-Museum Halle

Alter Markt 12

06108 Halle (Saale) 

�   0345/2903900

  0345/2903908

E-mail: BeatlesMuseum@t-online.de

Internet: www.BeatlesMuseum.halle.de

Ansprechpartner: Martin Schmidt, Stefan 

Kruter & Rainer Moers

Öffnungs- und Telefonzeiten:

mittwochs, donnerstags, freitags, samstags, 

sonntags und feiertags

jeweils von 10.00 – 20.00 Uhr 

(Einlass bis 19.00 Uhr)

Zusätzliche Öffnungszeiten für Klassen und 

Gruppen: bitte telefonisch anmelden

GESCHLOSSEN: Neujahr, Heiligabend, Weih-

nachten, Silvester

DB-Museum

Lokhalle IV Halle P

Berliner Straße 240 

06112 Halle (Saale) 

�   0180/4442233

  0911/2192121

E-Mail: joachim.breuninger@bahn.de

Öffnungszeiten:

Jeden ersten und dritten Samstag im Monat:

10.00 – 15.00 Uhr

Franckesche Stiftungen zu Halle

Von dem Pietisten August Hermann Fran-

cke 1698 gegründet, entwickelten sich die 

Stiftungen zu einem weltweit wirkenden Bil-

dungskosmos. 

Das Gebäudeensemble mit Historischem Wai-

senhaus, Kunst- und Wunderkammer und 

barocker Kulissenbibliothek steht heute als 

Weltkulturerbe auf der Vorschlagsliste der UN-

ESCO. Dauer- und Sonderausstellungen veran-

schaulichen die Geschichte der Stiftungen und 

der frühen Neuzeit.

Franckeplatz 1, Haus 28

Geschäftsstelle Haus 37

06110 Halle (Saale) 

�   0345/2127450

  0345/2127433

E-Mail: oeffentlichkeit@francke-halle.de

Internet: www.francke-halle.de

• Historisches Waisenhaus mit Kunst- und 

Naturalienkammer, Waisenhaus-Kabi-

nett und Ausstellungen

Veranstaltungen, Führungen, Information: 

Dienstag – Sonntag: 10.00 – 17.00 Uhr

• Krokoseum: für Kinder und Familien:

Montag – Donnerstag und Sonntag:  

10.00 – 18.00 Uhr

Freitag 10.00 – 14.00 Uhr

�   0345/2127575

E-Mail: krokoseum@francke-halle.de

• Francke-Wohnhaus mit Informations-

zentrum und Francke-Kabinett

Öffnungszeiten:

Dienstag – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr 

• Barocke Kulissenbibliothek und Kabi-

nettausstellung 

Öffnungszeiten:

Dienstag – Sonntag, feiertags 

10.00 – 17.00 Uhr  

• Führungen und Rundgänge

Die Schulstadt August Hermann Franckes, 

das Historische Waisenhaus mit seinen Aus-

stellungen, das Francke-Wohnhaus und die 

Historische Bibliothek können Besucher der 

Franckeschen Stiftungen auch in geführten 

Besichtigungen kennen lernen. Wenden Sie 

sich bitte an das Informationszentrum der 

Stiftungen, um Ihren Besuch zu planen.

Regelmäßige Führungen:

• Der Stifter und sein Werk 

 Führung durch die Franckeschen Stif-

tungen jeden Dienstag, 14.00 Uhr

• Führung durch die Kunst- und Naturalien-

kammer

 jeden ersten Donnerstag im Monat, 

 15.00 Uhr

• Führung durch St. Georg-Kapelle und die 

orthodoxe Hauskirche zum Heiligen Kreuz

 jeden ersten Donnerstag im Monat, 

 16.00 Uhr

• Führung durch die barocke Kulissenbiblio-

thek und die Kabinettausstellung

 jeden zweiten Donnerstag im Monat, 

 15.00 Uhr

• 300 Jahre Franckesche Stiftungen. 

 Rundgang durch das Gelände

 jeden dritten Donnerstag im Monat, 

 15.00 Uhr

Bildung und Kultur
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• Der Stifter und sein Werk. 

 Führung durch die Franckeschen Stif-

tungen 

 jeden ersten und dritten Sonntag im Mo-

nat, 14.00 Uhr

 

• In Franckes Fußstapfen – Ein Spaziergang 

durch Halle auf den Spuren August Her-

mann Franckes

 jeden zweiten Sonntag im Monat, 

   14.00 Uhr

Führungen auf Anfrage

Alle genannten Führungen für Gruppen 

sowie Rundgänge und Entdeckungstouren 

für Kinder und Familien (Audioführung für 

Erwachsene und Kinder in deutscher und 

englischer Sprache): Halle und Russland • 

Zur Geschichte der hallesch-russischen Bezie-

hungen Halle und Nordamerika • Die Grün-

dung der lutherischen Kirche in Nordamerika 

• Halle und Indien • Zur Geschichte der Dä-

nisch-Halleschen Mission •  Auf den Spuren 

der Bibel in den Franckeschen Stiftungen. 

Pietistischer Aufbruch als zweite Reformati-

on • Zur Fortführung des reformatorischen 

Erbes in den Franckeschen Stiftungen. Schu-

len machen Geschichte • Führung zur Ge-

schichte der Pädagogik in den Franckeschen 

Stiftungen.

Führungen durch die Stiftungen werden in 

englischer, französischer, russischer und ja-

panischer Sprache angeboten. Treffpunkt 

für alle Führungen ist das Infozentrum im 

Francke-Wohnhaus.

Gedenkstätte Roter Ochse 

Am Kirchtor 20b

06108 Halle (Saale)

�   0345/2201337

  0345/2201339

E-Mail: andre.gursky@stgs.sachsen-anhalt.de

Öffnungszeiten:

Dienstag – Freitag: 10.00 – 16.00 Uhr

Samstag, Sonntag*: 13.00 – 17.00 Uhr

*jedes erste und dritte Wochenende im Mo-

nat

Stiftung Händel-Haus

Große Nikolaistraße 5

06108 Halle (Saale)

�   0345/500900

  0345/50090411

E-Mail: stiftung@haendelhaus.de

Internet: www.haendelhaus.de

Neue Dauerausstellung seit 15. April 2009 

Öffnungszeiten:

15. April 2009 – Oktober: 10.00 – 18.00 Uhr

(Dienstag bis Sonntag)

November – März:  10.00 – 17.00 Uhr

(Dienstag bis Sonntag)

Musikinstrumentensammlung 

des Händel-Hauses   

Große Nikolaistraße 5

06108 Halle (Saale)

�   0345/50090170

  0345/50090411

E-Mail: haendelhaus-rieche@halle.de

Öffnungszeiten:

1. April bis 31. Oktober

Dienstag – Sonntag:  10.00 – 18.00 Uhr

1. November bis 31. März

Dienstag – Sonntag: 10.00 – 17.00 Uhr

erweiterte Öffnungszeiten während der 

Händel-Festspiele:  10.00 – 19.00 Uhr

Geiseltalmuseum

Domstraße 5

06108 Halle (Saale) 

�   0345/5526135

  0345/5527371

E-Mail: meinolf.hellmund@geo.uni-halle.de

Internet: www.geiseltalmuseum.de

Bedeutende Sammlung gut erhaltener Fos-

silien der Pfl anzen- und Tierwelt aus dem 

Geiseltal vor ca. 50 Millionen Jahren.

Öffnungszeiten:

Montag – Donnerstag:  09.00 – 12.00 Uhr 

 und 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr 

 und 13.00 – 15.00 Uhr

Samstag, Sonntag (außer Ostern und Weih-

nachten):  09.00 – 13.00 Uhr

Halloren Schokoladenmuseum

Delitzscher Straße 70

06112 Halle (Saale)

�   0345/5642192

  0345/5642191

E-Mail: museum@halloren.de

Internet: www.halloren.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag:  09.00 – 18.30 Uhr

Samstag:  09.00 – 13.00 Uhr

Sonntag:  10.30 – 17.30 Uhr

Halloren Schauproduktion

Im detailgetreu und liebevoll renovierten 

Altbau des Halloren Schokoladenwerkes, in 

welchem sich das Schokoladenmuseum be-

fi ndet, erfahren die Besucher auf zwei Eta-

gen alles über die süße Lust und die bewe-

gende 200-jährige Geschichte des Werkes. 

mailto:andre.gursky@stgs.sachsen-anhalt.de
mailto:stiftung@haendelhaus.de
http://www.haendelhaus.de
mailto:haendelhaus-rieche@halle.de
mailto:meinolf.hellmund@geo.uni-halle.de
http://www.geiseltalmuseum.de
mailto:museum@halloren.de
http://www.halloren.de
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Alte Emailleschilder, Kakaodosen sowie hi-

storische Dokumente und Produkte erzählen 

vom Wandel der kleinen Konditorei zum mo-

dernen Unternehmen. 

Einen Einblick in die Herstellung erhält man 

durch die Gläserne Produktion. Ebenso erleben 

die Besucher wie Rohkakao schmeckt, erfah-

ren Interessantes über den Anbau und die Ge-

schichte von Kakao, wie Schokolade entsteht 

und wie Hohlkörper hergestellt werden.

 

Familienführungen

sonn- und feiertags  11.00 – 17.00 Uhr

Stündlich fi nden Führungen für die ganze 

Familie statt. Im Anschluss können verschie-

denste Leckereien verkostet werden. Wer 

auch mitmachen möchte, kann zu den Füh-

rungen 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr 

selbst Schokolade herstellen. 

• Kindergeburtstag

Termine nach Absprache

Geburtstagskinder zwischen 5 und 12 Jah-

ren und ihre Gäste erfahren Wissenswertes 

und Überraschendes über Schokolade und 

Kakao. Nicht nur Sehen und Hören ist er-

laubt, sondern auch mitarbeiten.

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag: 

nach telefonischer Voranmeldung

Landesmuseum für Vorgeschichte Halle

Richard-Wagner-Straße 9

06114 Halle (Saale)

�   0345/5247361

  0345/5247351

E-Mail:poststelle@lda.mk.sachsen-anhalt.de

Internet: www.archlsa.de

Öffnungszeiten:

Dienstag:  09.00 – 19.30 Uhr

Mittwoch bis Freitag:  09.00 – 17.00 Uhr

Samstag, Sonntag, 

Feiertage:  10.00 – 18.00 Uhr

Montag nur nach Voranmeldung

Robertinum 

Archäologisches Museum

Universitätsplatz 12

06108 Halle (Saale)

�   0345 5524018

  0345 5527069

E-Mail: museum@altertum.uni-halle.de

Internet: www.altertum.uni-halle.de

Öffnungszeiten:

Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr 

und auf Anfrage 

Gruppenführungen nach Voranmeldung

Haustiermuseum

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Institut für Agrar- und Ernährungswissen-

schaften

Museum für Haustierkunde

Adam-Kuckhoff-Straße 35

06108 Halle (Saale) 

�   0345/5522322

  0345/5527291 

E-Mail: renate.schafberg@landw.uni-halle.de

Halloren- und Salinemuseum Halle

Mansfelder Straße 52

06108 Halle (Saale)

�   0345/2093230

  0345/20932311

Öffnungszeiten

Montag:  geschlossen 

Dienstag – Sonntag:  10.00 – 17.00 Uhr 

Gruppenführungen nach Voranmeldung

Stiftung Moritzburg Halle

Kunstmuseum des Landes Sachsen-Anhalt

Friedemann-Bach-Platz 5

06108 Halle (Saale)

�   0345/212590

   0345/2029990

E-Mail: info@kunstmuseum-moritzburg.de

Internet: www.moritzburg.sachsen-anhalt.de

Bildung und Kultur
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Öffnungszeiten

Montag:  geschlossen

Dienstag:  11.00 – 20.30 Uhr

Mittwoch – Sonntag, 

Feiertag:  10.00 – 18.00 Uhr 

24.12. und 31.12. geschlossen, 25.12. und 

01.01.09 von 13.00 – 18.00 Uhr geöffnet

Blaue Stunde  im Museum täglich ab 

17 Uhr:

 

Stadtmuseum – Christian-Wolff-Haus

Große Märkerstraße 10

06108 Halle (Saale)

�   0345/2213030

  0345/2213033

E-Mail: stadtmuseum@halle.de

Öffnungszeiten:

Montag:  geschlossen 

Dienstag - Sonntag:  10.00 – 17.00 Uhr

Stadtmuseum – Oberburg Giebichenstein

Seebener Straße 1

06114 Halle (Saale)

�   0345/5233857

�   0345/2213030

E-Mail: stadtmuseum@halle.de

Öffnungszeiten:

von April bis Oktober

Montag:  geschlossen 

Dienstag – Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 

Samstag – Sonntag:  09.00 – 18.30 Uhr 

c) Botanischer Garten und Zoo

Botanischer Garten

Botanische Bildungsreise durch die Pfl anzen-

welt mit bedeutender Sammlung von Pfl an-

zen der Kanarischen Inseln, des Mittelmeer-

raumes sowie aus Kasachstan, China und 

Japan.

Am Kirchtor 3

06108 Halle (Saale)

�   0345/5526271

  0345/5527096

E-Mail: kustos@botanik.uni-halle.de

Internet: www2.biologie.uni-halle.de/bot/

garten.html

Öffnungszeiten: 

Mai - Mitte Oktober:

Montag - Freitag:  14.00 - 18.00 Uhr

Samstag, Sonntag:  10.00 - 18.00 Uhr

ZOO – Bergzoo Halle

Fasanenstraße 5a

06114 Halle (Saale)

�   0345/5203300

Internet: www.zoo-halle.de

Sommerzeit (April - Oktober)

täglich:  09.00 – 17.00 Uhr 

Sonnabend, Sonntag, 

Feiertage:  09.00 – 18.30 Uhr 

Winterzeit (November - Februar) 

täglich:  09.00 – 16.00 Uhr 

März

täglich:  09.00  – 16.00 Uhr

Sonnabend, Sonntag, 

Feiertage:  09.00 – 17.00 Uhr

• Kindergeburtstag | Spurensuche

 ab 4 Jahren 

Gemeinsam viel Interessantes rund um die 

Zootiere entdecken, beobachten und erfor-

schen – das ist bei der Spurensuche möglich. 

Die einzelnen Themen sind auf das Alter der 

Kinder abgestimmt. Außerdem besteht die 

Möglichkeit, ein besonderes Tier zu strei-

cheln und zu füttern und dem Tierpfl eger 

jede Menge Fragen über seine tägliche Ar-

beit zu stellen.

• Kindergeburtstag | Zoosafari

 ab 8 Jahren 

Nach dem Besuch eines besonderen Tieres, 

das zusammen mit dem Tierpfl eger gefüttert 

und gestreichelt werden darf, werden die 

Kinder zu „Zoodetektiven“ ernannt. Auf der 

Safari-Route mit Aufgaben zu verschiedenen 

Zoothemen geht es nicht um Schnelligkeit, 

sondern um Teamgeist, Beobachtungsgabe 

und detektivischen Spürsinn. Die Geburtstag-

sangebote eignen sich auch als besonderer Hö-

hepunkt zum Zuckertütenfest, zur Einschulung 

oder Jugendweihe.

• Spielerische Zoorundgänge

Olympiaden Was(s)Erleben, Tiere und das 

Wasser, Auf die Bäume ihr Affen, Von Schnup-

pernasen und Adleraugen, Piepshow im Zoo

Faszination Raubtiere Ein Besuch bei Löwe, 

Tiger & Co., Von Krokodilen, Schlangen und 

anderen „Raubtieren“

Auf Tarzans Spuren durch den Regenwald, Das 

Liebesleben der Zootiere, Von Mäusen und 

Elefanten – Gegensätze im Tierreich; Safaris zu 

ausgewählten Themen und vieles mehr

Feste Zoofest (2. Quartal des Jahres)

 Zoonächte (Juni/Juli/August) 

 Zootage (3. Quartal des Jahres)

Außerdem 

Spezielle Themenangebote für Projekt- und 

Wandertage

mailto:stadtmuseum@halle.de
mailto:stadtmuseum@halle.de
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http://www.biologie.uni-halle.de/bot/garten.html
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Im frühen 18. Jahrhundert gegründet, um den sozialen Problemen der
Zeit ein Beispiel praktischer Nächstenliebe entgegenzusetzen, erfüllen
die Franckeschen Stiftungen in ihren sozialen und pädagogischen Ein-
richtungen heute wieder ihren Bildungsauftrag. Durch die institutionelle
Vernetzung verschiedenste Angebote ergeben sich an diesem histori-
schen Ort einmalige Bildungschancen für Kinder und Familien.

KINDERBETREUUNG
Drei Kindertageseinrichtungen und ein Schulhort in Trägerschaft der
Stiftungen setzen den (früh)kindlichen Bildungsauftrag in die Praxis um.

FAMIL I ENBI LDUNG
Kinder fördern, Eltern unterstützen, Familien stärken: Mit familienorien-
tierten und generationsübergreifenden Angeboten zur Gesundheits-
förderung und Prävention ergänzt das Familienkompetenzzentrum für
Bildung und Gesundheit das breitgefächerte Bildungsangebot der
Stiftungen.

Beratung, Stärkung und Hilfe für Familien
Vermittlung von Familienpaten
Gesundheitliche Aufklärung und Ernährungsberatung
Bewegungsförderung im Sportverein

K inder und Famil ie in den Franckeschen St i ftungen zu Hal le

KINDER-KULTUR
Im Sockelgeschoss des Historischen Waisenhauses bietet das Krokoseum
täglich von 10-18 Uhr einen vielschichtigen Aktionsraum für Familien
und Kinder bis 12 Jahren mit zahlreichen kulturellen Angeboten.
Neu ab 2009 sind unsere Programme zur Natur-und Umweltbildung im
“Pflantzgarten” der Stiftungen und im Stiftsgut Stichelsdorf.

Projekte zur Lese- und Schreibförderung
museumspädagogische Schul- und Ferienprogramme
Ausstellungen von und für Kinder, kultureller Kinderfreitisch
Naturerlebnispfade, Natur-Kunst-Werkstätten, Naturexperimente

INFORMATION UND KONTAKT

Franckesche Stiftungen
Franckeplatz 1, Haus 37, 06110 Halle
Familienkompetenzzentrum für Bildung und Gesundheit
www. francke-halle.de
Tel. 0345-2127 555
familie@francke-halle.de FRANCKESCHE

STIFTUNGEN
ZU HALLE

http://www.francke-halle.de
mailto:familie@francke-halle.de
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D) KULTUREINRICHTUNGEN

„Die Wissenschaft ist der Verstand der 

Welt, die Kunst ihre Seele.“        Maxim Gorki

Auch als Kulturhauptstadt Sachsen-Anhalts 

hat Halle einen Namen. In der Geburtsstadt 

Händels gibt es natürlich viel zu hören (Wo-

man in Jazz, Händels Open, Händel-Festspiele, 

Kinderchorfestival u.v.a.), und zu erleben.

Die nachfolgenden Kulturstätten bieten ein 

breitgefächertes Programm, welches nicht 

nur Hallenser begeistert, sondern weit über 

die Stadtgrenzen hinaus angenommen wird.

a) Oper und Theater

OPER  HALLE

Universitätsring 24

06108 Halle (Saale)

�   0345/51100

  0345/5110333

E-Mail:  kontakt@oper-halle.de

 ticket@opernhaus-halle.de

Internet: www.oper-halle.de

 www.opernhaus-halle.de

Besucher-Service 

�   0345/2050222

Eine Stunde vor Vorstellungsbeginn

Öffnungszeiten:

Theater- und Konzertkasse

Große Ulrichstr. 51

06108 Halle (Saale)

�   0345/2050222

Montag – Samstag: 10.00 Uhr – 20.00 Uhr

Einen Schwerpunkt im künstlerischen Kon-

zept sowie im umfangreichen und breitge-

fächerten Spielplan der OPER HALLE bilden 

seit vielen Jahren die Inszenierungen speziell 

für das junge Publikum. Das Angebot reicht 

vom klassischen Weihnachtsballett über 

„Mitmach-Stücke“ bis hin zur Uraufführung 

zeitgenössischer Werke, die überregional 

und international große Beachtung gefun-

den haben.

Familien-Sonntag:

Vorstellungsbeginn jeweils 15.00 Uhr 

Ein Mal im Monat hält das OPERNHAUS 

HALLE nachmittags ein ganz besonderes An-

gebot für Eltern, Großeltern und Kinder be-

reit: Den Familien-Sonntag – die ganze Welt 

des Musiktheaters zu einem extra günstigen 

und familienfreundlichen Eintrittspreis.

Thalia Theater

Großes Thalia Theater

Kardinal-Albrecht-Straße 6

06108 Halle (Saale)

�   0345/204050

  0345/2040538

Kleines Thalia Theater

Thaliapassage 1

06108 Halle (Saale)

�   0345/2921710

E-Mail: info@thaliatheaterhalle.de

Internet: thaliatheaterhalle.de

Kartenreservierung

Montag – Freitag:  08.00 – 16.00 Uhr 

unter �   0345/204050

Montag – Samstag:  10.00 – 20.30 Uhr 

unter �   0345/2050222

Kartenverkauf

Theater- und Konzertkasse der halleschen 

Kultureinrichtungen:

Große Ulrichstraße 51 (Kulturinsel)

06108 Halle (Saale)

�   0345/2050222

  0345/2050237

Öffnungszeiten

Montag – Samstag:  10.00 – 20.00 Uhr

Die Vorstellungskasse ist am jeweiligen Ort 

eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöff-

net.

Bestellung per E-Mail: 

reservierung@thaliatheaterhalle.de 

Kulturinsel Halle

Große Ulrichstraße 50-51

06108 Halle (Saale)

�   0345/20500

  0345/2050115

E-Mail: tickets@kulturinsel-halle.de

Internet: www.kulturinsel-halle.de

Die Kulturinsel besteht aus acht Gebäuden 

und beherbergt das neue theater mit dem 

Saal, die Werft, das Puppentheater, den 

Riff Club, die Galerie, Strieses Biertunnel 

und das „Café nt“.

Öffnungszeiten

Montag – Samstag:  10.00 – 20.00 Uhr

Die Vorstellungskasse ist am jeweiligen Ort 

eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöff-

net.

Kabarett im Operncafé

Ulf Herden (Cultour-Büro Halle)

Universitätsring 24

06108 Halle (Saale)

Internet: cultourbuero.herden@t-online.de

mailto:kontakt@oper-halle.de
mailto:ticket@opernhaus-halle.de
http://www.oper-halle.de
http://www.opernhaus-halle.de
mailto:info@thaliatheaterhalle.de
mailto:reservierung@thaliatheaterhalle.de
mailto:tickets@kulturinsel-halle.de
http://www.kulturinsel-halle.de
mailto:cultourbuero.herden@t-online.de


4747

Karten und Infos unter

Zentrale Theater- und Konzertkasse

Große Ulrichstraße 50

�   0345/2050222/-223

Kleinkunst- und Kabarettverein 

„Die Kiebitzensteiner e. V.“

„Die Kiebitzensteiner e. V.“

Theaterhaus im Malzgarten

Große Brauhausstraße 5-6

06108 Halle (Saale)

�   0173/5653921

E-Mail: m.jussen@web.de

Internet: www.kiebitzensteiner.de

Karten und Infos unter

�   0173/5653921

Weitere Vorverkaufsstellen

Öffentlichkeitsarbeit

Michael Jussen

Florapromenade 4

13187 Berlin

�   030 54713314 oder 0172 5607756

E-Mail: m.jussen@web.de 

Steintor-Varieté

Am Steintor 10

06112 Halle (Saale)

�   0345/2977012

Hotline: 0345/2029771

Internet: www.steintor.de

Vorweihnachtliches Familienprogramm

Kinderrevuen

Märchenteppich / Figurentheater

In diesem kleinen Theater werden Märchen 

gespielt - von der zart illustrierten Erzäh-

lung über das reich ausgestattete Mario-

nettenspiel bis hin zum Kaspermärchen. Bei 

Kerzenlicht und Tee wird ein alter Teppich 

ausgebreitet. In seinen bunten Mustern sind 

Sichtbares und Verborgenes, Wirkliches und 

Ersehntes, Heiteres und Melancholisches 

miteinander verwoben. 

•Mobile Bühne

Termine und Ort nach Absprache 

Die mobile Bühne des Figurentheaters 

kommt zu Ihnen in Kindergärten und Schu-

len, in Säle und Theater, in Wohnzimmer, 

Gärten und Höfe. 

•Märchenklassiker in fremden Sprachen

Termine und Ort nach Absprache

„Chicherichi! La nostra bimba nera è qui!“ 

Puppenspiele der Märchenbühne Susa Ah-

rens können auch in italienischer und spa-

nischer Sprache aufgeführt werden. 

Susa Ahrens und Horst Günther

Kleine Ulrichstraße 11

06108 Halle (Saale)

�   0345/2035834

Figurentheater ANNA – SOPHIA 

Wittenberger Str. 24

06132 Halle (Saale)

�   0345/2090129

Staatskapelle Halle

Familien-, Kinder- und Jugendkonzerte

Kleine Brauhausstraße 26

06108 Halle (Saale)

�   0345/2213001

Internet: www.philharmonie.halle.de

Staatskapelle Halle

Universitätsring 24

06108 Halle (Saale) 

�   0345/51100

Internet: www.ticketonline.com

Internet: www.staatskapelle.halle.de

b) Kino

CINEMAXX 

•Charlottencenter

Charlottenstraße 8

06108 Halle (Saale)

�   0180 524636299

•Halle-Neustadt

Neustädter Passage 17

06122 Halle (Saale)

�   0180 524636300

LUX.Kinos

•LUX.PUSCHKINO

Kardinal-Albrecht-Straße 6

06108 Halle (Saale)

�   0345/2040568

•LUX.KINO am Zoo

Seebener Straße 172

06114 Halle (Saale)

Internet: www.luxkino.de

Montag – Freitag:  jeweils 16.15 Uhr

Samstag:  15.30 Uhr

Sonntag:  10.30 Uhr

•LUX. Filmhaus

Mitteldeutsches Multimediazentrum 

Mansfelder Straße 56

06108 Halle (Saale)

�   0345/4780565

Bildung und Kultur

mailto:m.jussen@web.de
http://www.kiebitzensteiner.de
mailto:m.jussen@web.de
http://www.steintor.de
http://www.philharmonie.halle.de
http://www.ticketonline.com
http://www.staatskapelle.halle.de
http://www.luxkino.de
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Der Familiensonntag. 
Weniger zahlen, mehr erleben.
Alle Infos an der Kasse oder unter www.cinemaxx.de

Information u. Anmeldung:
Ulestraße 17 • 06114 Halle/Saale

Telefon 03 45-4 78 80 15 oder 03 45-4 78 80 16 (Atelier)
E-Mail kontakt@pelemele-kreativ.de • www.pelemele-kreativ.de

Kreativschule         pelemele
Angebote:

• Mal- und Töpferkurse für Kinder u. Erwachsene •
• Klavierunterricht •

• Kreative Ferienbetreuung •

Freizeit einmal anders

http://www.cinemaxx.de
mailto:kontakt@pelemele-kreativ.de
http://www.pelemele-kreativ.de
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A) SPORTVEREINE

„Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine, 

kürzt die öde Zeit. Und er schützt uns 

durch Vereine, vor der Einsamkeit.“

Joachim Ringelnatz

Mit Bewegung und Sport für Gesundheit 

und Lebensfreude

Unter dem Motto „Sport im Verein ist am 

schönsten“ bieten Sportvereine in Halle qua-

lifi zierte Möglichkeiten für Bewegung und 

Sport für alle Altersgruppen. Bewegung ge-

winnt immer mehr an Bedeutung und unse-

re Stadt bietet für jeden die Möglichkeit, sich 
sportlich zu betätigen. 

Der Stadtsportbund Halle mit seinen 180 

Sportvereinen und über 34.000 Mitgliedern 

realisiert in 53 Sportarten einen regelmäßigen 

wöchentlichen Übungsbetrieb für interessier-

te Bürgerinnen und Bürger aller Altersgruppen 

in eigenen oder städtischen Sportstätten. 

Auskunft und Beratung über eine geeignete 

Sportart oder einen Verein in Ihrer Nähe er-

halten sie beim 

Stadtsportbund Halle e. V.

�  0345/47049933

Auf den Seiten im Internet unter der Adresse: 

www.halsport.de fi nden Sie alle Sportar-

ten und die Angebote für die verschiedenen 

Altersgruppen. 

Angebote für die die ganze Familie!

Sport und Bewegung ist nicht nur etwas für 

Kinder und Jugendliche, sondern für die gan-

ze Familie. Erstmalig wurde in Halle ein Fa-

milienangebot geschaffen, welches ermög-

licht, dass sich die ganze Familie gemeinsam 

sportlich betätigen kann. Unter der Bezeich-

nung „Familien aktiv“ laden drei Vereine ein, 

gemeinsam Freude und Spaß an Bewegung 

zu erleben. 

VII. SPORT UND GESUNDHEIT

Sport und Gesundheit

Die Initiatoren hoffen, dass dieses neue Pro-

jekt von Familien angenommen wird und das 

Angebot auch zukünftig in Halle fortgesetzt 

werden kann.

Die beteiligten Vereine und die Ansprech-

partner vor Ort: 

Allgemeiner und Behindertensportverein 

Halle 53 e.V.

Ansprechpartner: Mario Kallinautzki

�  0345/2021141

TSV Halle Süd

Ansprechpartner: 

Frank Müller

�  0172/4869169

Turbine Halle

Ansprechpartnerin: 

Petra Strüver

�  0175/2047012

http://www.halsport.de
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B) SCHWIMMHALLEN UND BÄDER

Schwimmhalle Neustadt

An der Schwimmhalle 4 

06122 Halle (Saale)

�  0345/2212337

Öffnungszeiten:

Montag: 07.00 - 14.00 Uhr

Dienstag: 07.00 - 22.00 Uhr

Mittwoch: 07.00 - 22.00 Uhr

Donnerstag: 07.00 - 22.00 Uhr

Freitag: 07.00 - 22.00 Uhr

Samstag: 08.00 - 18.00 Uhr

Sonntag: 08.00 - 18.00 Uhr

Schwimmhalle Saline

Mansfelder Straße 50

06108 Halle (Saale)

�  0345/21257911

Öffnungszeiten: 

•Saline:

Montag: 07.00 - 12.00 Uhr 

 und 15.00 - 22.00 Uhr

Dienstag: geschlossen

Mittwoch: 07.00 - 12.00 Uhr 

 und 15.00 - 22.00 Uhr

Donnerstag: geschlossen

Freitag: 07.00 - 12.00 Uhr 

 und 15.00 - 22.00 Uhr

Samstag: 08.00 - 18.00 Uhr

Sonntag: 08.00 - 18.00 Uhr 

•Sauna:

Montag, Mittwoch, 

Freitag: 08.00 - 22.00 Uhr (gemischt)

Dienstag: 08.00 - 15.00 Uhr (Frauen) 

 und 15.00 - 22.00 Uhr (gemischt)

Donnerstag: 11.00 - 22.00 Uhr (gemischt)

Sa./So. oder 

Feiertag: 09.00 - 18.00 Uhr (gemischt)

Schwimmhalle Stadtbad  

Schimmelstraße 1

06108 Halle (Saale)

�  0345/2214905

�  0345/2214906

 

Öffnungszeiten:

•Männerhalle (große Halle): 

Montag:  geschlossen 

Dienstag: 15.00 - 22.00 Uhr

Mittwoch: geschlossen 

Donnerstag: 15.00 - 22.00 Uhr

Freitag: geschlossen

Samstag: 08.00 - 18.00 Uhr

Sonntag: geschlossen

•Frauenhalle (kleine Halle):

Montag: 07.00 - 13.00 Uhr

Dienstag: 07.00 - 13.00 Uhr

Mittwoch: 07.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag: 07.00 - 13.00 Uhr 

Freitag: 07.00 - 13.00 Uhr

 15.00 - 22.00 Uhr

Samstag: geschlossen

Sonntag: geschlossen 

Römisch – Irisches – Dampfbad:

Montag: 08.00 - 15.00 Uhr (Frauen)    

 16.00 - 21.00 Uhr (gemischt) 

Dienstag: 08.00 - 15.00 Uhr (Frauen)

Mittwoch: 08.00 - 20.00 Uhr  (Männer)

Donnerstag: 08.00 - 20.00 Uhr (Frauen)

Freitag: 08.00 - 15.00 Uhr (Männer)

Schwimmhalle Robert-Koch-Straße

Robert-Koch-Straße 33

06110 Halle (Saale)

�  0345/4441957

In der Schwimmhalle Robert-Koch-Straße 

wird ausschließlich Vereins-, Schul- und Leis-
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tungssport durchgeführt und kein „öffent-

liches Baden“.

Naturbad Angersdorfer Teiche

Naumburger Straße

06124 Halle (Saale)

�  0345/6902428

Freibad Saline

Mansfelder Straße 50a

06108 Halle (Saale)

�  0345/2832047

Nordbad

Am Nordbad 12

06118 Halle (Saale)

�  0345/5234085

Maya Mare Halle

Das mexikanische Bade- und Saunaparadies 

mit Schwimmbad, Wellness und Fitness

Am Wasserwerk 1

06132 Halle (Saale)

�  0345/77420

  0345/7742200

E-Mail: info@mayamare.de

Öffnungszeiten:

•Bad

Montag – Mittwoch 09.00 – 22.00 Uhr

Donnestag – Sonntag 10.00 – 23.00 Uhr

• Sauna

Täglich 10.00 – 23.00 Uhr

-  Dienstag Damensauna

- Mitternachtssauna jeden zweiten Freitag 

im Monat bis 01.00 Uhr

• Kids Club

Samstag und Sonntag 14.30 – 16.00 Uhr

Mex Partytime 3–12 Jahre (Kinderanimation)

Dienstag, Mittwoch, Freitag 15.00 – 19.00 Uhr

Mex Fitness Club (Kinderbetreuung auf An-

meldung)

• Viva Mare 

Der Club für Fitness und Gesundheit

-  Montag – Freitag

alle Mitglieder 08.00 – 22.00 Uhr

Gold Card Mitglieder 07.00 – 22.00 Uhr

-  Samstag

alle Mitglieder 10.00 – 20.00 Uhr

Gold Card Mitglieder 08.00 – 20.00 Uhr

-  Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Die Heide Sauna in Halle-Dölau gestaltet sich über 2 Ebenen mit einer Fläche von 370m2 in einem gemütlichen Gründerzeithaus mit Garten.

Seit 17 

Jahren

für Sie da 

HALLE DÖLAU

D I E  FA M I L I EN SAU N A A N  DER  DÖL AU ER  H E I D E

Heide-Sauna
Kurt-Eichel-Straße 1

06120 Halle-Dölau
Telefon: 0345 - 551 15 52

www.heidesauna.de

KLAFS - SAUNA  6-10 Personen ·  95-100°C

BLOCKBOHLE  4-6 Personen ·  90-95°C

SANARIUM 2-4 Personen ·  55-60°C · 40-50% Luftfeuchtigkeit

SOLARIEN mit 2 Niederdruckbräunern

LIEGETERRASSE mit 8 Liegestühlen

RUHERAUM mit Kaminofen und 10 Liegestühlen

ABKÜHLRAUM mit Tauchbecken (1,6m3)

SAUNAGARTEN als Freiluftbereich (ca. 30m2)

SAUNA BISTRO mit Kamin und reichhaltigem Speiseangebot (kalt und warm)

MASSAGE (bitte mit Voranmeldung, da keine Eigenleistung)

Sport und Gesundheit

mailto:info@mayamare.de
http://www.heidesauna.de
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C) GESUNDHEITSAMT / 
 BERATUNGSSTELLEN

„Neun Zehntel unseres Glücks hängen 

von unserer Gesundheit ab.“

Arthur Schopenhauer

Wo Menschen zusammen leben, arbeiten 

und ihre Freizeit verbringen, wird Gesund-

heit beeinfl usst. Ein besonders wichtiger 

Lebensbereich um gute Grundlagen für eine 

gesunde Entwicklung und ein gesundes Le-

ben zu legen ist die Familie.

Jeder Bürger trägt dabei immer die Verant-

wortung für die eigene und die Gesundheit 

seiner Kinder. Aus diesem Grunde sollten die 

Inanspruchnahme von wichtigen und sinn-

vollen Angeboten des Öffentlichen Gesund-

heitsdienstes – wie Vorsorgeuntersuchungen 

und öffentlich empfohlenen Schutzimp-

fungen – unbedingt genutzt werden. 

Die Förderung der Gesundheit von Familien 

liegt aber auch im öffentlichen Interesse. 

In unserer Stadt gibt es bereits langjährige 

Bemühungen zur Gesundheitsförderung 

und gesundheitlichen Präventionsarbeit.

Projekte zu gesunden Ernährung, Stress-

bewältigung, Bewegungsförderung, aber 

auch die Verhütung von HIV-Infektionen 

und anderen Gesundheitsstörungen werden 

gemeinsam von zahlreichen Partnern aus un-

terschiedlichen gesellschaftlichen Bereichen 

unterstützt und mit ihnen umgesetzt. 

Bewährt hat sich dabei besonders die Arbeit 

„vor Ort“ in den Kindertageseinrichtungen, 

den Schulen und Unternehmen. 

Stadt Halle (Saale)

Gesundheitsamt

Team Kinder- und Jugendärztlicher Dienst

Helmeweg 2

06122 Halle (Saale)

�   0345/6902683

  0345/6782446

Leiterin: Frau Dr. Christine Gröger

Sprechzeiten

Donnerstag 13.00 – 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Aufgaben und Angebote

• Regelmäßige Gesundheitsvorsorgeunter-

suchungen im Vorschul- und Schulalter

• Familienberatungen, Neugeborenenbe-

grüßungsprojekt

• Feststellung und Begutachtung von Miss-

handlungen und Vernachlässigungen

• Einschulungsuntersuchungen

• Untersuchungen nach Jugendarbeits-

schutzgesetz für Schulabgänger (ab 15 

bis unter 18 Jahre)

• Eingliederungshilfen, Sozialhygienische 

Stellungnahmen, Gutachten bei Amtshil-

feersuchen

• Tauglichkeitsuntersuchungen (z. B. für 

Schulsport, Aufnahme in Kindereinrich-

tungen und Schulen)

• Gesundheitsberatung und Gesundheits-

förderung für Kinder, Eltern und Pädago-

gen

• Beratung und Betreuung von Kindern mit 

Entwicklungsstörungen

• Annahme der Impfmeldungen im Alter 

von 0–7 Jahren

Im Gesundheitsamt der Stadt Halle (Saale) 

kann ein kostenloser und anonymer HIV-An-

tikörpertest durchgeführt werden. Der Test 

darf nicht ohne Einwilligung erfolgen. Eine 

persönliche Beratung ist vorher anzuraten.

Beratungsstelle für Fragen im Zusam-

menhang mit sexuell übertragbaren 

Krankheiten, HIV/AIDS

Niemeyerstr. 1

06110 Halle (Saale)

�   0345/6789662

  0345/6789622
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AIDS-Hilfe Halle e.V.

Beratungsstelle 

Böllberger Weg 189

06110 Halle (Saale)

Information–Beratung–Betreuung

Öffnungszeiten

Montag 10.00 – 13.00 Uhr

 und 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 14.00 – 20.00 Uhr

Mittwoch Termine nach Vereinbarung

Donnerstag 14.00 – 20.00 Uhr

Freitag 10.00 – 13.00 Uhr

 und 14.00 – 16.00 Uhr 

Wir beraten zu HIV und AIDS, Hepatitis, 

sexuell übertragbare Krankheiten und Se-

xualität. Unsere Beratungsangebote kön-

nen persönlich (im Haus), telefonisch oder 

online genutzt werden. Die Beratung ist 

anonym.

Suchtberatungsstellen der Stadt Halle 

(Saale)

Die Suchtberatungsstellen stehen Ratsu-

chenden (Betroffenen und Angehörigen) 

als kompetente Partner zur Seite und halten 

eine breite Palette von Angeboten bereit. 

Neben vertraulichen Einzel- und Gruppen-

gesprächen, der Vermittlung von Entgiftung 

und Therapie, Streetwork, Spritzentausch, 

Ambulant Betreutes Wohnen (ABW), Bera-

tung und Begleitung beim Leben mit und 

ohne Drogen, Konsumkontrollprogrammen 

und der Vermittlung und psychosoziale Be-

gleitung von Substitutionsbehandlungen 

werden u. a. auch Suchtakupunktur, ver-

schiedene Gesprächsgruppen sowie Begeg-

nungscafés vorgehalten.

DROBS Halle

Jugend- und Drogenberatungsstelle

Moritzzwinger 17

06108 Halle (Saale)

�   0345/5170401

   0345/5170402

Streetwork 0179/5286914

ABW 0179/5478366

E-Mail:  info@drobs-halle.de

Internet:  www.drobs-halle.de

Allgemeine Öffnungszeiten 

Montag 14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch nach Vereinbarung

Donnerstag 10.00 – 18.00 Uhr

Freitag 10.00 – 16.00 Uhr

Offene Sprechstunde

Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr

Vertrauliche und kompetente Beratung 

zu Heroin, Kokain, Synthetischen Drogen, 

Cannabis, Alkohol, Essstörungen

Suchtberatung der AWO

Trakehnerstr. 20

06124 Halle (Saale)

�   0345/8057066

   0345/8062791

Streetwork  0177/8743307

ABW  0345/4788477

E-Mail: 

suchtberatung@awo-halle-merseburg.de

Internet: www.awo-halle-suchtberatung.de

Allgemeine Öffnungszeiten

Montag 09.00 – 15.00 Uhr

Dienstag 13.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch 09.00 – 15.00 Uhr

Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr

Offene Sprechstunde

Montag 13.00 – 15.00 Uhr

Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr

Vertrauliche und kompetente Beratung zu 

Alkohol, Heroin, Kokain, Cannabis, Niko-

tin, Essstörungen, Medikamenten, Party-/ 

Synthetischen Drogen, Glücksspiel, Ver-

haltenssüchte

Evangelische Stadtmission Halle e.V.

Suchtberatung

Weidenplan 3–5

06108 Halle (Saale)

�   0345/2178138 (Kontaktbüro)

  0345/2178199

E-Mail: 

suchtberatung@stadtmission-halle.de

Internet: www.stadtmission-halle.de

Allgemeine Öffnungszeiten 

Montag – Mittwoch 09.00 –12.00 Uhr

 und 13.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

 und 13.00 – 18.00 Uhr

Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Offene Sprechstunde

Dienstag 13.00 – 15.00 Uhr

Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Vertrauliche und kompetente Beratung zu 

Alkohol, Essstörungen, Medikamenten, 

Tabak, Glücksspiel, Medien- und Online-

sucht, Cannabis

Sport und Gesundheit

mailto:info@drobs-halle.de
http://www.drobs-halle.de
mailto:suchtberatung@awo-halle-merseburg.de
http://www.awo-halle-suchtberatung.de
mailto:suchtberatung@stadtmission-halle.de
http://www.stadtmission-halle.de
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D) KRANKENHÄUSER UND KLINIKEN

Die Balance von Gesundheit und Krankheit 

ist nicht immer leicht zu halten, im Fall der 

Fälle steht uns in Halle hochqualifi zierte Kli-

niken, Gesundheitszentren und niederge-

lassene Ärztinnen und Ärzte aller Fachrich-

tungen zur Verfügung. 

Martin-Luther-Universität 

Halle Wittenberg

Medizinische Fakultät

�   0345/557-0 

Zentrale Auskunft- und Vermittlungsstelle 

für die Medizinische Fakultät

Diakonie Krankenhaus

Lafontainestr. 15

06114 Halle (Saale)

�   0345/77860

Zentrale

Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara

Mauerstr. 5

06110 Halle (Saale)

�   0345/21330  

Zentrale

Internet: www.krankenhaus-halle-saale.de

Psychiatrisches Krankenhaus

Zscherbener Str. 11 

06124 Halle (Saale)

�   0345/69220

Zentrale

Berufsgenossenschaftliche Kliniken

Bergmannstrost 

Merseburger Str. 165

06112 Halle (Saale)

�   0345/13260 

Zentrale

Städtisches Krankenhaus Martha-Maria 

Halle-Dölau gGmbH 

Röntgenstr. 1

06120 Halle (Saale)

�   0345/5590

Zentrale

Hospiz am St. Elisabeth Krankenhaus 

Halle gemeinnützige GmbH

Taubenstraße 25–28

06110 Halle (Saale)

Das Hospiz Halle (Saale) ist rund um die Uhr 

erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen

�   0345/2254510

  0345/2254555

E-Mail: info@hospiz-halle.de

Internet: www.hospiz-halle.de

reha FLEX Saline Rehabilitationsklinik

Mansfelder Str. 52

06108 Halle (Saale)

�   0345/232460

  0345/2324611

Saale-Klinik Halle

Zollrain 9

06124 Halle (Saale)

�   0345/6782565

http://www.krankenhaus-halle-saale.de
mailto:info@hospiz-halle.de
http://www.hospiz-halle.de


5555

Gesundheitszentren in der Stadt Halle 

(Saale)

Johann Christian Reil gGmbH

Poli Reil

Reilstr. 129a

06114 Halle (Saale)

�   0345/52940

Zentrale Vermittlung und Auskunft über 

Fachdisziplinen und Sprechzeiten 

Gesundheitszentrum Halle Neustadt

Verwaltungsgemeinschaft mbH

Albert-Einstein-Str. 3

06122 Halle (Saale)

�   0345/2027330

Information und Auskunft über Fach-

disziplinen im Haus

Gesundheitszentrum Halle Silberhöhe

Wilhelm-von-Klewiz-Str. 11

06132 Halle (Saale)

�   0345/77420

Zentrale Vermittlung

Calvinstraße 3 · 06110 Halle 
Tel. 03 45/120 43 56
E-Mail: info@physio-strowick.de
www.physio-strowick.de

• alle Leistungen der
klassischen
Physiotherapie

• individuell und als
Gruppentherapie

• zur Prävention und
Therapie

• als Leistung der
Krankenkassen und
privat

Zertifiziert nach DIN EN 9001

Silke Strowick
Physiotherapie

Für mehr Fitness und
Wohlbefinden!

Sport und Gesundheit

mailto:info@physio-strowick.de
http://www.physio-strowick.de


GESUNDHEITS-
ZENTRUM GESUNDHEITSZENTRUM

SILBERHÖHE e.V.
Wilhelm-von-Klewiz-Straße 11 · 06132 Halle (Saale) · Telefon (0345) 7748208
www.halle-silberhoehe.de · E-Mail: info@halle-silberhoehe.de

Die Poliklinik Silberhöhe, das
Gesundheitszentrum im Süden der
Stadt Halle, bietet für alle aus Halle
und Umgebung ein breites Spektrum
ärztlicher Hilfen und gesundheitlicher
und sozialer Dienstleistungen.

Von den ehemaligen Polikliniken und
Ambulatorien in Halle ist die
Poliklinik Silberhöhe das einzige
Zentrum, das in seiner komplexen
Funktion erhalten blieb.

Fachärzte,Allgemeinmediziner, Zahnärzte, Physiotherapeuten, Ergotherapeuten,
Logopäden, Beratungsstellen und Sozialverbände sowie ein Sanitätshaus und
ein Hörgeräte-Fachhandel und nicht zuletzt eine Kantine mit schmackhaftem
Essen – alles steht für Sie unter einem Dach 6 Tage in der Woche zur
Verfügung.

Nutzen Sie wie ca. 400.000 Patienten und Hilfesuchende pro Jahr unsere medi-
zinischen und fachlichen Kompetenzen, verlassen Sie sich auf unser soziales
Engagement und fühlen Sie sich wohl in einer angenehmen Atmosphäre.

Alle Einrichtungen im Haus sind auch mit dem Rollstuhl zu erreichen.

http://www.halle-silberhoehe.de
mailto:info@halle-silberhoehe.de


Telefon

Gesundheitszentrum Silberhöhe e.V. (0345) 77 48-0
die Poliklinik (0345) 77 48 310

Phönix Apotheke (0345) 77 59 483

Otheka Sanitätshaus (0345) 77 48 318

Physiotherapie Karin Wiedemann-Appelt (0345) 77 48 316

Logopädie Frau Teichert (0345) 77 48 215

Ergotherapie Frau Schmidt (0345) 77 48 214

Pflegedienst Ettingshausen (0345) 77 48 211

Steinmeier Hörgeräte (0345) 77 48 217

Orthopädische Arztpraxen DM Klundt (0345) 77 48 271

Orthopädische Arztpraxen DM Scharf (0345) 77 04 711

Chirurgische Praxen Dr. Heilek/
DM Kummer (0345) 77 48 345

Chirurgische Praxen DM Ruppelt (0345) 77 48 284

Anästhesie/Schmerztherapie Dr. med. Hanf (0345) 77 48 223

Hautarztpraxis Dr. Ochs/Dr. Gstöttner (0345) 77 48 290

Internistische Praxisgemeinschaft 
Dr. Lambrecht-Hiebsch/Dr. Skarupinski (0345) 77 48 259

Kinderarzt DM Aspe (0345) 77 48 256

Kinderarzt DM Dreller (0345) 77 48 313

Kinderarzt DM Giese (0345) 77 48 311

Kinderarzt Dr. med. Glasse (0345) 77 63 428

Urologische Praxis DM M. Markov
FA für Urologie (0345) 77 48 279

Allgemein Medizin DM Schiedewitz (0345) 77 48 263

Allgemein Medizin Dr. Becker (0345) 77 48 252

Allgemein Medizin DM Schmors (0345) 77 48 278

Gynäkologie DM Hübner (0345) 77 48 236

Telefon

Neurologie, Psychiatrie DM Jeschke/
DM Bertram/DM Renneberg (0345) 77 48 200

HNO-Praxis Dr.Wilhelm
FA für HNO-Heilkunde/Allergologie (0345) 77 48 225

Augenärztin Dr. med. Erfurt (0345) 77 67 000

Zahntechnik Silberhöhe GmbH (0345) 77 63 420

Zahnarztpraxis
Dipl. Stomat. Anne-Kathrin Heine (0345) 77 48 219

Zahnarztpraxis
Dipl. Stomat. Claudia Rieger (0345) 77 48 212

Zahnarztpraxis
Dipl. med. I. Schymiczek (0345) 77 48 229

Podologie, Kosmetiksalon Frau Franke (0345) 77 48 250

Hoch Form Ernährungsberatung,
Gesundheitsmedizin Dr. Frank Wilhelm (0345) 77 48 227

Weißer Ring e.V. (0345) 29 02 520

Sozialverband Deutschland e.V. (0345) 77 48 246

Pro Familia e.V. (0345) 77 48 242

Friseursalon Sylvia (0345) 77 48 322

Kantine (0345) 77 48 213

Bei uns finden Sie:

GESUNDHEITS-
ZENTRUM
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Dr. Birgit Reinhardt
FÄ für Kinder- und Jugendmedizin
Psychotherapeutin für Kinder 
und Jugendliche

G
ro

ß
e

St
ei

ns
tr

aße 32 · 06108 Halle

Tel. 03 45/503470

• ADHS/ADS 
Diagnostik/Therapie

• Lern- und Leistungsstörungen
• psychische Erkrankungen

• EKG
• Autogenes Training

• Vorsorgen

in Gemeinschaftspraxis mit Dr. Heidrun Wawro
FÄ für Kinder- und Jugendmedizin

Manuelle Therapie · Osteopathie
Krankengymnastik · PNF · Bobath

Schlingentisch · Reizstrom · Ultraschall
Rückenschule · Beckenbodenschule

Wirbelsäulengymnastik · Autogenes Training 

Praxis für 
Physiotherapie
und Osteopathie

Anke Gutjahr · Hibiskusweg 15/16 · 06122 Halle Neustadt
Telefon: 03 45/6 78 47 40 

E-Mail: info@physiotherapie-gutjahr.de 
www.physiotherapie-gutjahr.de

mailto:info@physiotherapie-gutjahr.de
http://www.physiotherapie-gutjahr.de
http://www.ingunde-fischer.de
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„Demokratie heißt: 

Die Probleme lösen.“  Franz Schmidbauer

Beteiligung ist das Lebenselixier jeder sozi-

alen, zukunftsorientierten Stadt. Und die 

Praxis zeigt: Sie funktioniert! 

Mit dem folgenden Kapitel wollen wir da-

rauf aufmerksam machen, welche Angebote 

es in unserer Stadt gibt, um sich aktiv einzu-

mischen, konstruktiv mitzumachen und eine 

gemeinsame Entwicklung in Halle voranzu-

treiben.

VIII. Möglichkeiten des Engagements für große und kleine 
Hallenser

A) STADTELTERNRAT

Aus allen Schulen der Stadt Halle werden 

durch den Schulelternrat ein Delegierter und 

ein Stellvertreter gewählt. Für zwei Jahre 

wird durch diese Delegierten der Stadt-

ElternRat gewählt. 

Die Mitglieder des StER vertreten somit die 

Interessen aller Eltern von schulpfl ichtigen 

Kindern und Jugendlichen, die an einer 

Schule in Halle lernen.

Der StER arbeitet mit dem Schulträger, in die-

sem Fall die Stadt Halle, eng zusammen.

Er gibt Anregungen aus der Elternschaft an 

den Schulträger weiter. Der StER informiert 

die Elternschaft über Ände-

rungen, Pläne und Ziele die sich 

in der aktuellen Schullandschaft 

der Stadt Halle durch Beschlüsse 

und oder Verordnungen des Stadt-

rates (Bildungsausschuss) und des 

Kultusministeriums des Landes er-

geben. Bei unserer Arbeit, 

steht das Wohl al-

ler Schüler der 

Stadt Halle im 

Vordergrund.

Der StER ar-

beitet auf 

der Grund-

lage des 

S c h u l -

gesetzes 

des Landes 

Sachsen-Anhalt 

in der Fassung vom 01. August 2005.

StadtElternRat der Stadt Halle

Schulverwaltungsamt

Kaulenberg 4

06108 Halle (Saale)

�   0345/2213131 (Sekretariat Schulver-

waltungsamt)

Internet: www.stadtelternrat-halle.de

B) STADTELTERNBEIRAT

Der Stadtelternbeirat Halle (Saale) ist die In-

teressenvertretung der Eltern, deren Kinder 

in Kindertageseinrichtungen in Halle betreut 

werden. Hierzu zählen die Krippen, Kinder-

gärten und Horte in kommunaler und freier 

Trägerschaft. 

Möglichkeiten des Engagements für große und kleine Hallenser

http://www.stadtelternrat-halle.de
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Die gesetzliche Grundlage für dieses Gremi-

um bildet das Kinderförderungsgesetz Sach-

sen-Anhalt §19 (5) „Die Elternschaft oder 

die Elternsprecherinnen und Elternsprecher 

einer Tageseinrichtung wählen für die Dauer 

von zwei Jahren aus ihrer Mitte eine Vertre-

terin oder einen Vertreter für den Gemeinde- 

oder Stadtelternbeirat, wenn in der Gemein-

de oder Stadt mehrere Tageseinrichtungen 

bestehen. … Der Stadt- oder Gemeindeel-

ternrat ist von der Gemeinde oder der Stadt 

bei allen die Betreuung von Kindern betref-

fenden Fragen zu beteiligen.“ 

„Wir sind fachpolitisches Sprachrohr, Zuhö-

rer, Mitredner und Einmischer im Interesse 

der Kinder und Eltern. 

Bei grundsätzlichen Fragen und Problemen 

über den Einrichtungsalltag hinaus suchen 

wir den Dialog mit den betreffenden Ent-

scheidungsträgern, das Wohl unserer Kinder 

steht dabei immer an erster Stelle.“

Stadtelternbeirat der Stadt Halle (Saale)

Der Vorstand

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Schopenhauerstraße 4

06114 Halle (Saale)

E-Mail: stadtelternbeirat-halle@freenet.de

Internet: www.stadtelternbeirat-halle.de

C ) SCHÜLERRAT 

Stadtschülerrat (StSR)

Der Stadtschülerrat vertritt die Interessen 

der Schüler und fungiert als Ansprechpart-

ner aller Schülerinnen und Schüler der Stadt 

Halle (Saale). Der Stadtschülerrat verwirk-

licht selbstständig verschiedende Projekte.

Der StSR trifft sich in regelmäßigen Abstän-

den, um  wichtige Dinge und Projekte zu be-

sprechen. 

Alle Schülerinnen und Schüler sind herzlich 

eingeladen aktiv im Stadtschülerrat mitzuar-

beiten. 

Der Stadtschülerrat arbeitet auf der Grundlage 

des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 

in der Fassung vom 1. August 2005.

Stadtschülerrat der Stadt Halle

Schulverwaltungsamt

Kaulenberg 4

06108 Halle (Saale) 

�   0345/2213131 (Sekretariat)

Internet: www.halle.de

D) KINDER- UND JUGENDRAT DER
 STADT HALLE (SAALE)

Der im Jahr 2002 gegründete Kinder- und Ju-

gendrat ist die offi zielle Interessenvertretung 

der Kinder und Jugendlichen unserer Stadt.

Seine Aufgabe ist es, die Interessen und 

Belange der halleschen Kinder und Jugend-

lichen in politischen und fachlichen Gremien 

zu vertreten und ihre Ideen und Vorschläge 

den Politikerinnen und Politikern unserer 

Stadt vorzustellen.

An den Kinder- und Jugendrat können sich 

auch Kinder und Jugendliche wenden, wenn 

sie z. B. Ideen zur Verschönerung des Wohn-

gebietes, der Schule oder anderer Einrich-

tungen haben.

Die Jugendvertretung arbeitet eigenverant-

wortlich und unabhängig und wird von Mit-

arbeitern des Amtes für Kinder, Jugend und 

Familie unterstützt.

Mitglied kann jedes hallesche Kind und je-

der hallesche Jugendliche werden, das Min-

destalter beträgt 12 Jahre.

Also – nur wer mitmacht, kann etwas ver-

ändern!

mailto:stadtelternbeirat-halle@freenet.de
http://www.stadtelternbeirat-halle.de
http://www.halle.de


6363

Kinder- und Jugendrat der Stadt Halle 

Schopenhauerstraße 4

06114 Halle (Saale)

�   0345/221-5746, 221-5784

E-Mail: kinder-jugendrat@halle.de

Internet: www.halle.de

E)  KINDER- UND JUGENDSPRECH-
 STUNDE DES JUGENDHILFEAUS-
 SCHUSSES

Zu Beginn der Sitzung des Jugendhilfeaus-

schusses fi ndet die Kinder- und Jugendsprech-

stunde statt, bei der junge Menschen zu 

allen Themen Fragen stellen können und Anre-

gungen geben können. Auskünfte über die Sit-

zungstermine und -inhalte sind dem Amtsblatt 

der Stadt Halle (Saale) zu entnehmen bzw. bei 

der Geschäftsstelle des Jugendhilfeausschusses 

zu erfragen.

Geschäftsstelle Jugendhilfeausschuss

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Schopenhauerstraße 4

06114 Halle (Saale) 

�   0345/221-5798

  0345/221-5652

E-Mail: uta.kaupke@halle.de

Internet: www.halle.de

Ansprechpartnerin: Frau Kaupke

F) EINWOHNERFRAGESTUNDE BEIM 
STADTRAT

Zu Beginn der Sitzungen des Stadtrates der 

Stadt Halle (Saale) hat jede Bürgerin und je-

der Bürger aus der Saalestadt, die Möglich-

keit zu Themen der Sitzung zu sprechen und 

sein Anliegen vorzutragen.

Diese Möglichkeit bedarf der vorherigen An-

meldung über die Geschäftsstelle des Stadt-

rates, damit möglichst  kurzfristig  Stellung 

bzw. Antwort gegeben werden kann.

Auskünfte über die Sitzungstermine und -in-

halte sind erhältlich über das Amtsblatt der 

Stadt Halle (Saale) und der Geschäftsstelle 

des Stadtrates:

Geschäftsstelle des Stadtrates:  

Stadt Halle (Saale)

Geschäftsstelle Stadtrat

Marktplatz 1

06108 Halle (Saale)

�   0345/221-4102

  0345/221-4115

E-Mail: annemarie.kraft@halle.de

Internet: www.halle.de

Ansprechpartnerin: Frau Kraft 

G) BÜRGERFOREN

Die Bürgerforen sind ein Instrument der 

Oberbürgermeisterin, mit einer Vielzahl von 

Bürgern ins Gespräch zu kommen, deren 

Probleme kennen zu lernen und das Han-

deln der Verwaltung an den Wünschen der 

Bürger zu orientieren. Die Verwaltung stellt 

sich den Fragen der Bürger direkt vor Ort in 

den Stadtgebieten. Die Herren Beigeordne-

ten der einzelnen Dezernate stehen neben 

der Oberbürgermeisterin für Fragen und An-

regungen zur Verfügung.

Gemeinsam wird über Lösungsmöglich-

keiten für existierende Probleme beraten, die 

Verwaltung hat zudem die Möglichkeit, ihre 

Vorstellungen zur Entwicklung der Stadt und 

der Stadtteile zur Diskussion zu stellen. Eine 

gesonderte Vorsprache jedes einzelnen An-

wohners im entsprechenden Amt der Stadt-

verwaltung wird ersetzt durch ein gebündel-

tes Zusammentreffen aller Beteiligten.

Die momentane fi nanzielle Lage der Stadt 

Halle ermöglicht es nicht, alle Anregungen 

Möglichkeiten des Engagements für große und kleine Hallenser
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http://www.halle.de
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H) FREIWILLIGENAGENTUR

Die Freiwilligen-Agentur fördert ehrenamt-

liches Engagement in der Region Halle

Geboten wird:

• Information, Beratung und Vermittlung 

von Freiwilligen 

• Informationen über Freiwilligendienste 

• Information und Beratung von Organisati-

onen 

• Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit sowie 

• die Initiierung neuer und innovativer Frei-

willigenprojekte. 

und Wünsche zeitnah umzusetzen. Daher 

sollen bürgerschaftliches Engagement und 

die Identifi zierung der Hallenserinnen und 

Hallenser mit ihrer Stadt gefördert und ge-

fordert werden.

Über Termine und Inhalte der Bürgerforen 

informieren das Amtsblatt, das Internet und 

die Mitarbeiter des Bürgerbüros der Stadt 

Halle (Saale):

Bürgerbüro der Stadt Halle (Saale)

Marktplatz 1

06108 Halle (Saale)

  0345/221-1117

E-Mail: buergerbriefkasten@halle.de

Internet: www.halle.de

Leiterin: Frau Pietzonka �    0345/221-1115

Frau Hense �   0345/221-1116

Frau Döring �   0345/221-1118

• Ehrenamtliche Besuchs-
dienste für ältere Men-
schen

• gemeinsam engagiert - 
Unternehmensengage-
ment in Halle

• Der Engagementwettbe-
werb in Halle

• Jugend engagiert in 
Sachsen-Anhalt

• Für ein tolerantes und 
demokratisches Halle

• Freiwilligendienst für 
ältere Arbeitsuchende

• Kompetenzentwicklungs-
zentrum Bürgerschaft-
liches Engagement 

• Schüler/innen engagie-

ren sich 

• Leseförderung für 

Kinder

• Einführung des Lehr- 

und Lernkonzeptes 

Service Learning an 

Schulen in Sachsen-

Anhalt

• Erfahrungswissen der 

Älteren nutzen

• Sozialpaten

• Verständnis, Verant-

wortung, Lernen 

• Engagiert.Studiert!

• offen für alle Alters-

gruppen

KEZ
NEUE 

FREIWILLIGEN-

DIENSTE

Aktuelle Projekte:

Die Engagementberatung befi ndet sich: 

Freiwilligenagentur Halle-Saalkreis e. V.

Leipziger Straße 82 

06108 Halle (Saale)

�   0345/2002810

  0345/2003412

E-Mail: halle@freiwilligen-agentur.de

Internet: www.freiwilligen-agentur.de

Ansprechpartnerin: Frau Leonhardt

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag  10.00 – 18.00 Uhr

mailto:buergerbriefkasten@halle.de
http://www.halle.de
mailto:halle@freiwilligen-agentur.de
http://www.freiwilligen-agentur.de


6565

I) SENIORENVERTRETUNG 
   DER STADT HALLE E.V. 

Moritzzwinger 6

06108 Halle (Saale)

�   0345/2900053

  0345/2900053

Sprechzeiten 

Dienstag:   10.00 – 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Ansprechpartner:

Herr Norwin Dorn (Vorsitzender) 

Frau Liane Lang (Stellvertreterin)

Frau Marianne Herden (Stellvertreterin)

Die in der Stadt Halle bestehenden Senioren-

vereine und -gruppen sowie Wohlfahrtsver-

bände, freie Interessenverbände, Senioren-

kreise der Kirchen, Altenhilfeeinrichtungen 

sowie Seniorenorganisationen von Gewerk-

schaften und politischen Parteien haben im 

Juni 1995 die „Seniorenvertretung der Stadt 

Halle e. V.“ als Dachverband gebildet. 

Die Seniorenvertretung arbeitet als Verein nach 

dessen Satzung und versteht sich als Interes-

senvertreter der älteren Einwohner Halles.

Die Bemühungen der Seniorenvertretung 

richten sich insbesondere auf: 

• Verbesserung der Lebensbedingungen der 

Senioren

• Unterstützung der in der Altenarbeit täti-

gen Wohlfahrtsverbände, Vereine und Ein-

richtungen

• Verständigung und Zusammenarbeit mit 

den verschiedenen Fachbereichen und an-

deren Einrichtungen der Stadt

• Öffentlichkeitsarbeit mit dem Ziel, die Be-

lange der Senioren stärker in das öffent-

liche Interesse zu rücken

Arbeitsschwerpunkte der Seniorenvertre-

tung 

• Vorschläge und Forderungen zur Verbes-

serung der Wohnungssituation der Seni-

oren 

• Erhöhung der Sicherheit der Senioren 

durch Zusammenarbeit mit der Polizei, 

dem Ordnungsamt und anderen Einrich-

tungen

• Zusammenarbeit mit Alten- und Pfl ege-

heimen, Sozialstationen, Krankenkassen 

und anderen Einrichtungen

• Auswertung des Altenhilfeplanes und an-

derer Erhebungen und Leitplanungen hin-

sichtlich der Belange älterer Menschen 

• Initiativen zur Sicherung der Angleichung 

im Rentenrecht 

• Vergabe von Zertifi katen „Seniorenfreund-

licher Service“

Möglichkeiten des Engagements für große und kleine Hallenser
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Altenhilfe
• Altenpfl egeheime im Akazienhof und Riebeckpark
• Altenpfl egeheim „Hausgemeinschaften für Menschen mit Demenz”
• Altenpfl egeheim im „Haus der  Generationen” in den Franckeschen Stiftungen zu Halle
• Altengerechte Wohnungen
• Ambulanter Pfl egedienst 
• Tagespfl egen 
• Kurzzeitpfl ege
• Begegnungsstätte
• Beratungsangebot für Menschen mit Demenz

Behindertenhilfe
• Wohnheim, Intensiv Betreutes Wohnen und Tagesstätte für Menschen mit seelischen Behinderungen 
• Förderwohnheim, Tagesförderung, Intensiv Betreutes Wohnen und Außenwohngruppe 
 für Menschen mit geistiger Behinderung

Paul-Riebeck-Stiftung zu Halle an der Saale
Kantstraße 1, 06110 Halle (Saale)
Telefon (0345) 15 10 – 0, Telefax (0345) 15 10 – 155
www.paul-riebeck-stiftung.de

RST_096_ANZ_205x195.indd 1 20.01.2009 14:03:08 Uhr

http://www.paul-riebeck-stiftung.de
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Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz in Halle an der Saale

• kompetente Pflegeleistung 
• Wohnen in naturnaher Umgebung

• 24-Stunden-individuelle Pflege und Betreuung 
• Beibehaltung von Gewohnheiten und Vorlieben 

(Garten- und Haustierpflege)

www.Wohngemeinschaft-fuer-Menschen-mit-Demenz-Halle.de

Erich-Neuß-Weg 3 · 06120 Halle (Saale)
Telefon: (0345) 6825872

Vergiß-Mein-NichtVergiß-Mein-Nicht

PFLEGEDIENST

Inh. Sabine Riese

• Kostenloser Erstbesuch
• Grundpflege nach SGB XI
• medizinische Pflege nach SGB V
• Hauswirtschaft
• Behördengänge
• Fußpflege
• Pflegeberatungsbesuche nach § 37 Abs. 3
• Krankenhausnachsorge
• Begleitung und Betreuung Sterbender

06120 Halle/S. · Kröllwitzer Straße 16
Tel. (0345) 52 16 89 54

Funk: 0176 / 23 27 23 16

Rundum gut betreut
Wir sind Ihr professioneller
Ansprechpartner in Halle
und dem Saalekreis für:

• Alten- und Krankenpflege
• Verhinderungspflege
• Beatmungspflege
• Pflegeberatungen

Außerdem bieten wir Ihnen:

• Notrufservice (24 Stunden)
• Betreuungsservice
• Hauswirtschaftsservice
• Veranstaltungsservice

Rufen Sie uns an: 0345 – 523 7 235
Burgstraße 7, 06114 Halle (Saale)

Mail: info@gemeindepflegedienst.de
www.gemeindepflegedienst.de

http://www.Wohngemeinschaft-fuer-Menschen-mit-Demenz-Halle.de
mailto:info@gemeindepflegedienst.de
http://www.gemeindepflegedienst.de
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• Stationäre Langzeitpflege & Kurzzeitpflege

• Hochqualifiziertes Fachpersonal garantiert individuelle,
ganzheitliche und aktivierende Pflege und medizinische
Betreuung im fairen und partnerschaftlichen Miteinander

• 12 Einzel- und 7 Doppelzimmer in familiärer Atmosphäre

• Lage in landschaftlicher Umgebung am südlichen
Stadtrand

Domizil Radewell
K. u. H. Fischer GbR
Dachsweg 1 · 06132 Halle
Telefon: 03 45 / 782 35 68
E-Mail: domizil-radewell@t-online.de Steinbockgasse 1 • 06108 Halle

info@inlingua-halle.de
www.inlingua-halle.de

-  Individual- oder Kleingruppen
-  Privat- und Firmentrainings
-  Fit für den Urlaub in verschiedenen Sprachen
-  Integrationskurse Deutsch
-  Business English
-  von der Arbeitsagentur geförderte Maßnahmen
-  zertifizierte Bildungsangebote auch für Beschäftigte in Kurzarbeit

Telefon: 0345  67898-0

Fremdsprachentraining

SPRECHEN, VERSTEHEN, ERLEBEN.

40 Jahre inlingua international

„Ein ‚i’ geht um die Welt“ ist der Gründungsslogan von inlingua. Am 

23.03.1968 unterschrieben 16 Schulinhaber aus sieben europäischen 

Ländern die in der inlingua-Geschichte als „Frankfurter Konvention“ 

bezeichnete Vereinbarung. 

Heute gibt es über 300 Trainingszentren weltweit, alleine in Deutsch-

land sind es mehr als 70 zertifi zierte Schulen. Dass mit der Zertifi zie-

rung nicht nur eine Qualitätssteigerung, sondern auch die Sicherung, 

Entwicklung und Innovation von Qualität verbunden sind, verdeutli-

chte Paul Wolpert, Schulinhaber von inlingua.

Nach einer detaillierten Eingangsanalyse und Sprachzielbestimmung 

fi ndet inlingua für jeden das passende Angebot und Kurs, egal ob 

Business- oder Privatkunde.

mailto:domizil-radewell@t-online.de
mailto:info@inlingua-halle.de
http://www.inlingua-halle.de
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IX: Weitere Ansprechpartner und Kontaktstellen

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 

Halle (Saale)

Ansprechpartnerin: 

Frau Wildner

Marktplatz 1 

06108 Halle (Saale)

�   0345/221-4790

  0345/221-4250

E-Mail: susanne.wildner@halle.de

Internet: www.halle.de

Behindertenbeauftragter der Stadt Halle 

(Saale)

Marktplatz 1 

06108 Halle (Saale) 

�   0345/221-4022

  0345/221-4024

E-Mail: toralf.fischer@halle.de

Internet: www.halle.de

Ansprechpartner: Herr Dr. Fischer

Beauftragte für Integration und Migra-

tion der Stadt Halle (Saale)

Ansprechpartnerin: 

Frau Schneutzer

Hansering 15

06108 Halle (Saale)

�   0345/221-4023

  0345/221-4024

E-Mail: petra.schneutzer@halle.de

Internet: www.halle.de

Projektkoordinatorin für Sucht und an-

dere Gesundheitsgefährdungen

Niemeyerstraße 1

06110 Halle (Saale)

�   0345/221-3269

  0345/221-3222

E-Mail: sylke.buehler@halle.de

Internet: www.halle.de

Ansprechpartnerin: Frau Bühler

WHO PROJEKT GESUNDE STÄDTE

Motto: Gesundheit für (H)alle

Die Gesunde Städte-Bewegung ist eine Ini-

tiative des Europäischen Regionalbüros der 

WHO zur Umsetzung der Regionalstrategie 

„Gesundheit 21“. 

In Deutschland gründete sich das Gesunde 

Städte-Netzwerk 1989. Die Stadtverordne-

tenversammlung Halle beschloss den Beitritt 

in das Netzwerk 1991, Im Juni 1992 wurde 

Halle aufgenommen. 

Schirmfrau des Projekts ist seit dem Oberbür-

germeisterin Dagmar Szabados.

Hauptsächliche Zielsetzungen sind:

• gesundheitsfördernde Rahmenbedin-

gungen für und mit den Bürgern der Stadt 

Halle schaffen

• Entwicklung einer gesundheitsfördernden 

kommunalen Gesamtpolitik

• Schaffung eines gesundheitsfördernden 

städtischen Lebensraumes

• Förderung und Unterstützung gesund-

heitsbezogener Gemeinschaftsaktionen

• Verbesserung persönlicher Kompetenzen 

der Bürger im Umgang mit Gesundheit, 

Krankheit und Behinderung

Die Umsetzung erfolgt durch zahlreiche 

Gemeinschaftsaktionen der Netzwerk-

mitglieder und in der Zusammenarbeit in 

Arbeitskreisen. Im halleschen Netzwerk ar-

beiten vor allem Vereine, Verbände, Bürger- 

und Selbsthilfeinitiativen, Ärzte und Apo-

theker, Krankenkassen, Organisationen und 

verschiedene Ämter der Stadtverwaltung 

zusammen. 

Gesunde-Städte-Netzwerk

Ansprechpartnerin: 

Frau Chaghouri

Schopenhauerstraße 4

06114 Halle (Saale)

�   0345/221-4028

  0345/221-5652

E-Mail: jasmine.chaghouri@halle.de

Internet: www.halle.de

Lokales Bündnis für Familie Halle

Ansprechpartnerin: Frau Chaghouri

Familienverträglichkeitsprüfung und fa-

milienfreundliches Halle

Schopenhauerstraße 4

06114 Halle (Saale)

�   0345/221-5672

  0345/221-5652

E-Mail: christian.deckert@halle.de

Internet: www.halle.de

Ansprechpartner: Herr Deckert

TOURIST-INFORMATION AM MARKT

06108 Halle (Saale)

�   0345/1229984

Internet: www.stadtmarketing-halle.de

Willkommen in der familienfreundlichen 

Stadt Halle! Die Tourist-Information Halle 

Weitere Ansprechpartner und Kontaktstellen

mailto:susanne.wildner@halle.de
http://www.halle.de
mailto:toralf.fischer@halle.de
http://www.halle.de
mailto:petra.schneutzer@halle.de
http://www.halle.de
mailto:sylke.buehler@halle.de
http://www.halle.de
mailto:jasmine.chaghouri@halle.de
http://www.halle.de
mailto:christian.deckert@halle.de
http://www.halle.de
http://www.stadtmarketing-halle.de
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bietet jederzeit aktuelle Informationen zu 

Veranstaltungen aller Art und familien-

freundlichen Angeboten in Halle. 

Führung für Familien 

Termine nach Absprache 

Mindestteilnehmerzahl 10 Personen 

Entdecken Sie die historische Altstadt auf 

einem Stadtspaziergang. 

SELBSTHILFE IN HALLE

PARITÄTISCHE 

Selbsthilfekontaktstelle Halle-Saalekreis

Merseburger Straße 246

06130 Halle (Saale)

�   0345/5204110

  0345/5204112

E-Mail: kontaktstelle-shg@web.de

Internet: www.kontaktstelle-shg.de

Die Selbsthilfekontaktstelle ist eine Kontakt- 

und Begegnungsstätte sowie zentrale An-

laufstelle für Selbsthilfeinteressenten für die 

Stadt Halle (Saale) und den Saalekreis. Der-

zeit sind über 200 Selbsthilfegruppen in der 

Stadt Halle (Saale) und im Saalekreis aktiv.

X. Rufnummern in Notfällen und Krisen

Allgemeine Notrufnummern
Polizei  ........................................................................................................... 110

Feuerwehr .....................................................................................................112

Rettungsdienst / Notarzt  .............................................................................112

Kindernotärztlicher Dienst ................................................................... 68 1000

Giftnotruf ......................................................................................0361/730 730

Lebenskrisen 

Sorgentelefone 

(gebührenfreie und anonyme Beratung)

Kinder- und Jugend Telefon  .................................................... 08 00/111 0 333

(montags bis freitags 14.00 – 19.00 Uhr)

Eltern Telefon  .......................................................................... 08 00/111 0 550

(Mo/ Mi 09.00 – 11.00 Uhr und Di/Do 17.00 – 19.00 Uhr)

Telefonseelsorge  ....................................................................... 0800/111 0 111 

............................................................................................ oder 0800/111 0 222

rund um die Uhr erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen

Kinder- und Jugendschutzhaus 

Erreichbarkeit ........................................................................24h rund um die Uhr

Adresse ........................................................Klosterstraße 6-8,06108 Halle (Saale)

Telefon .................................................................................................. 388 1010

Frauenschutzhaus

Erreichbarkeit .......................................................................24 h rund um die Uhr

Telefon .................................................................................................. 444 1414 

Notfälle und Krisen gehören zum Leben. So-

wohl als Betroffene, aber auch als Angehö-

riger oder Freund kann man in Situationen 

geraten, wo man selbst hilfl os ist und auf 

sofortige, professionelle Unterstützung an-

gewiesen ist. Die Stadt Halle, Vereine, Ver-

bände, Selbsthilfeinitiativen u.v.a. bieten 

unterschiedliche Hilfen, um gemeinsam Lö-

sungen zu entwickeln.

Rufnummern in Notfällen und Krisen

mailto:kontaktstelle-shg@web.de
http://www.kontaktstelle-shg.de
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Nun hoffe ich natürlich, 
… dass unsere Idee bei den Hallenserinnen und Hallensern gut ankommt,

… dass Wege gewiesen werden konnten, 

… dass viele Kinder, Jugendliche und Familien die Angebote ausprobieren und nutzen    
   
und 

… dass die Stadt Halle mit allen ihren Partnern weiterhin für eine familienfreundliche Stadt wirbt und tätig wird.

Ein Anliegen habe ich noch:

Wenn Angebote vermisst, Änderungen mitgeteilt, 

Fehler entdeckt werden:

bitte melden!
(Amt für Kinder, Jugend und Familie • Bürgerbüro der Stadt Halle)

Und ehe ich mich endgültig verabschiede, 

möchte ich mich besonders herzlich bei allen 

Mitwirkenden und Partnern, 

die das Zustandekommen ermöglicht haben, 

bedanken.

Ihr Esel, der nicht nur auf Rosen geht
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Zahntechnik Zimmermann

Humboldtstr. 19, 06114 Halle / Saale
Tel. 03 45/5 22 00 95

E-Mail: info@zahntechnik-zimmermann-halle.de

Liebe Leser! Hier fi nden sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, 

alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen fi nden Sie im 

Internet unter www.alles-deutschland.de.

Agentur für Arbeit Halle 32

Alten- und Behindertenhilfe 66

Arbeiterwohlfahrt 22

Berufl iches Bildungszentrum für

Blinde und Sehbehinderte 29

Berufsinformationszentrum BIZ 32

Bildung 45

Bildungseinrichtung 37

Cinemaxx 48

Demenz-Kompetenz-Station U3

Demenz-Wohngemeinschaft 67

Dentallabor 72

Energie 19

Erziehungshilfe           24,25

Familienberatung 22

Familienrecht 21

Geburtshaus 13

Gesundheitszentrum 56,57

Getränkemarkt   6

Gymnastik-Studio   5

Hebamme           13,14

HNO-Arzt U4

Integrationskurse 68

Internist 59

Kinder- und Jugendkreis           22,38

Kinderarzt 59

Kinderschutzbund 22

Kino 48

Kita (integrative)           22,38

Krankengymnastik 59

Krankenpfl ege 67

Kreativschule 48

Kultur 45

Lebensmittelmarkt   6

Lerntherapie 38

Maschinenbaubetrieb U2

Massage 51

Mietwohnungen   6

Nachbarschaftszentrum 36

Nachhilfe 38

Nahverkehr 19

Paritätischer Wohlfahrtsverband 24,25

Pfl egedienst 67

Pfl egeheim           68,U3

Physiotherapie 30,31,55,59

Prävention 55

Phsychotherapiepraxis 59

Rechtsanwalt           20,21

Reha-Klinik           30,31

Sauna 51

Schmerztherapie 58

Schulen 37

Seniorengerechtes Wohnen 66

Seniorenheim 67

Sprachschule 68

Stadtwerke 19

Steuerbüro 20

Tanz-Studio   5

Verkehr 19

Wohnungen 19

Wohnungsgenossenschaft   6

Wohnungsgesellschaft        6,16,22

Wohnungsunternehmen 19

Wohnungsvermietung 20

Wohnungsverwaltung 20

Zahntechnik 72

Zoo 38

Psychotherapeutin Dr. Marga Kreckel

www.praxis-kreckel.de

http://www.alles-deutschland.de
mailto:info@zahntechnik-zimmermann-halle.de
http://www.halle.de
http://www.praxis-kreckel.de
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Pflegeheim
- im Süden von Halle
- Ein- und Zweibettzimmer
- behindertengerechte Einrichtung
- 96 Bewohner
- auch Kurzzeitpflege
- Urlaubsunterbringung
- Probewohnen

Demenz-Kompetenz-Station
Spezialstation zur Betreuung und 
intensiven Förderung unter Nutzung von

- Gymnastik, Tanz und Rhythmik
- verschiedene Techniken der 

Gestaltungstherapie
- Wahrnehmungstraining

(Therapieweg, Kräuteroase)
- Einbeziehen der Biographie in die Therapie
- computergestütztes Hirnleistungstraining
- Angehörigenseminare

Betreutes Wohnen
- barrierefreie Wohnungen 
- Nähe zum Pflegeheim bietet

Absicherung im Bedarfsfall
- Nutzung aller

Serviceleistungen möglich

Unser Profil
- Betreuung und Pflege von geriatrisch

und gerontopsychiatrisch erkrankten
Menschen

- ganzheitliche Betreuung und sach-
kundige Pflege gewährleisten
Krankenpflegefachkräfte für
Psychiatrie/Neurologie und
Gerontologie, Ergo-, Sport- und
Bewegungstherapeuten

„Helfen ist unsere Aufgabe“ ASB gGmbH Pflegeheim
Jamboler Str. 2
06130 Halle (Saale)
Tel.: 0345/1358-0
Mail: ASB-ST.GGmbH@t-online.de
wwww.pflegeheim-asb.de

Unser Serviceangebot
- Kommunikationszentrum mit Cafeteria
- Friseur, Kosmetik, Maniküre, Pediküre 
- Arztpraxis
- auf Wunsch Betreuung durch frühere Hausärzte
- gerontopsychiatrische Sprechstunden 

durch Fachärzte
- Speiseraum, individuelle Verpflegung möglich
- Nachtcafe
- gemeinsame Veranstaltungen 

mit Angehörigen

mailto:ASB-ST.GGmbH@t-online.de


Ambulante Operationen in der 

„Saale-Klinik“ neu ab 2010 im 

OP-Zentrum „Saale Klinik am Steg“


